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beckerhoerakustik.deFIYL

Bonn-Bad Godesberg 
Alte Bahnhofstr. 16, Tel.: 02 28/3 50 27 76, Mo – Fr 9 – 18 Uhr, Sa 9 – 14 Uhr
P Kundenparkplätze am Zusatz eingang Hubertinumshof 11

Einladung zum 
Patientenseminar
Tinnitus erleben 
heißt nicht an 
Tinnitus leiden! 
Donnerstag,  
29. Februar, 18 Uhr 
im Seminarraum von 
BECKER Hörakustik, 
Bonn-Bad Godesberg 

Mit BECKER Hören bewahren und Tinnitus bewältigen.

Tinnitus Zentrum Bonn

Referenten: Dr. med. Ingo Wagner (Facharzt für HNO-Heilkunde), 
Dan Hilgert-Becker (Hörakustikmeister, Audiotherapeut), Patricia Lista (Audiotherapeutin, DSB),

Udo Skomorowsky (Hörakustiker, zertifi zierter Hörtrainer),
Dipl.-Psych. Martin Junghöfer (Psychologischer Psychotherapeut)

www.tz-bonn.de

Verstehen. 
Unterhalten. 
Dabeisein.

Ich geHöre dazu!

(Ober-)Bürgermeister Schmidt
verteidigt Rathaus
Wachtberger Karnevalsvereine im Angriffsmodus

Das Bonner Prinzenpaar Prinz Cornelius I. und Bonna CarinaDas Bonner Prinzenpaar Prinz Cornelius I. und Bonna CarinaDas Bonner Prinzenpaar Prinz Cornelius I. und Bonna CarinaDas Bonner Prinzenpaar Prinz Cornelius I. und Bonna CarinaDas Bonner Prinzenpaar Prinz Cornelius I. und Bonna Carina
I. unterstützten die Wachtberger Jecken beim Rathaussturm.I. unterstützten die Wachtberger Jecken beim Rathaussturm.I. unterstützten die Wachtberger Jecken beim Rathaussturm.I. unterstützten die Wachtberger Jecken beim Rathaussturm.I. unterstützten die Wachtberger Jecken beim Rathaussturm.
(Foto: Gemeinde Wachtberg/ds)(Foto: Gemeinde Wachtberg/ds)(Foto: Gemeinde Wachtberg/ds)(Foto: Gemeinde Wachtberg/ds)(Foto: Gemeinde Wachtberg/ds)

(Bericht siehe Seite 5)(Bericht siehe Seite 5)(Bericht siehe Seite 5)(Bericht siehe Seite 5)(Bericht siehe Seite 5)
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Aus kleinen Steinen entsteht etwas Großes
Lego-Tag im Kath. Familienzentrum Wachtberg

Ramadan-Bazar am 24./25.
Februar im Köllenhof

Bereits zum zweiten Mal nach
2020 lud das Katholische Famili-
enzentrum der Pfarrei Wachtberg
am Samstag, 13. Januar, zu einem
großen Lego-Tag nach Berkum ins
Familienzentrum St. Maria Rosen-
kranzkönigin ein. Gespannt war-
teten 19 Kinder mit ihren Eltern,
Großeltern oder anderen Ver-
wandten darauf, endlich loslegen
zu dürfen. Beim Durchforsten der
mehr als 100.000 bunten Lego-
Steine und Bausätze leuchteten
die Kinderaugen, ließ die riesige
Auswahl doch keine Wünsche of-
fen. Und so manch Erwachsener
fühlte sich beim Anblick des ei-
nen oder anderen nostalgischen
„Schätzchens“ aus den 80er-Jah-
ren an die eigene Kindheit erin-
nert. Jörn Fritschle, Geschäftsfüh-
rer von Brick Solutions, leitete den

kreativen Workshop. Dabei stell-
te Fritschle eingangs an die Kin-
der gerichtet klar: „Heute gibt es
hier nur einen Chef - und der seid
Ihr! Ihr alleine bestimmt, was ge-
baut wird.“ Dies quittierten die
Kinder mit großem Jubel und
machten sich sogleich mit vollem
Eifer ans Werk. Einige kleine Bau-
herren nahmen ihren Chefposten
dabei sehr ernst. So beschwerte
sich ein Vater augenzwinkernd, er
habe sich richtig auf das gemein-
same Legobauen gefreut, doch
Junior habe ihn überhaupt nicht
mitbauen lassen. Zum Schluss
blickten alle Kinder stolz auf die
riesige Legolandschaft, die sie aus
ihren selbst gebauten Häusern,
Flugzeugen, Schiffen, Fahrzeugen,
Fantasiegebilden, Straßen, Seen
und Bergen zusammengesetzt

hatten. Es zeigte sich: Auch wenn
jedes Kind anfangs für sich allei-
ne gebaut hatte, es brauchte vor
allem das Miteinander und ge-
meinsame Ideen, damit diese
wunderbar bunte Welt entstehen
konnte. Und was an diesem Tag in
Miniaturform galt, gilt für unsere
Welt erst recht.
Damit ein solches Event wieder-
holt werden kann, stecken Jenni-
fer Hilberath, Leitung des Famili-
enzentrums NRW St. Maria Ro-
senkranzkönigin, und Tanja Kuhl,
Koordinatorin, gerade mitten in
der Rezertifizierung. Die Kita Ber-

kum bildet mit den Kitas Fritzdorf
und Pech als Verbund nämlich
nicht nur das Katholische Famili-
enzentrum der Pfarrei Wachtberg,
sondern ist überdies auch vom
Land NRW als Familienzentrum
zertifiziert. Alle vier Jahre gilt es,
dieses Gütesiegel durch Nachwei-
se von verschiedenen Kriterien zu
erneuern. Dadurch ist weiterhin
die finanzielle Bezuschussung ge-
sichert, die es ermöglicht, viele
kostenfreie Angebote für Famili-
en und interessierte BürgerInnen
unserer Gemeinde anzubieten -
wie eben einen Lego-Tag.

Wachtberg-LießemWachtberg-LießemWachtberg-LießemWachtberg-LießemWachtberg-Ließem - Es ist wieder
soweit. Der alljährliche WWWWWachtberachtberachtberachtberachtber-----
ger Ramadan-Bazarger Ramadan-Bazarger Ramadan-Bazarger Ramadan-Bazarger Ramadan-Bazar steht wieder
an: Samstag, 24.,Samstag, 24.,Samstag, 24.,Samstag, 24.,Samstag, 24., und Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,
25.25.25.25.25. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, im Kulturzentrum
Köllenhof in Wachtberg-Ließem.
Das Motto „One Nation“, eine
Nation, symbolisiert die Zugehö-
rigkeit aller verschiedenen Kul-
turen zu unserem schönen Wacht-
berg und spiegelt das harmoni-
sche und tolerante Zusammenle-
ben der Bürgerinnen und Bürger
unserer Gemeinde wieder. Die
Besucherinnen und Besucher er-
warten viele besondere und sorg-
fältig ausgewählte Verkaufsstän-
de. Die meisten davon sind kleine
Unternehmen, die von jungen
Frauen mit inspirierenden Ge-
schichten geführt werden. „Das
Angebot ist vielfältig“, verspricht
die Veranstalterin Marwa El Kur-
di. Sie selbst hätte sich ge-
wünscht, eine solche Unterstüt-
zung in ihren Anfängen erhalten
zu haben. Heute steht sie als er-
fahrene selbständige Unterneh-
merin gerne anderen beratend
und unterstützend zur Seite. Und
fügt hinzu: „Solche Events sind
wichtig für kleine Unternehmen.
Nur so könne sie sich und ihr An-
gebot vor Ort präsentieren und
das Publikum von ihrer Besonder-
heit überzeugen.“
Im letzten Jahr besuchten rund
600 Gäste den Ramadan-Bazar.

Darunter auch der Wachtberger
Bürgermeister Jörg Schmidt, der
Landtagsabgeordnete Jonathan
Grunwald, der Fraktionsvorsitzen-
de Christoph Fiévet sowie der Bei-
geordnete Swen Christian. Dazu
kommentierte Marwa El Kurdi:
„Es war mir eine große Ehre und
eine besondere Erfahrung, diese
tollen Persönlichkeiten zu emp-
fangen.“
Auch in diesem Jahr gibt es vieles
zu entdecken, unter anderem
- Bücher / Lernmaterial / Lernan-
gebote
- Kunst / Handarbeiten
- Kleidung / Tücher /Accessories
- Haushaltsartikel / Dekoration
- Geschenkartikel / Giveaways
- Ernährungs- und Gesundheits-
beratung
- Düfte und Pflegeprodukte
- Lebensmittel
- Süßes und Herzhaftes
- Henna-Zeichnung
- Fotoecke mit Profi Fotograf
u. v. m.
Jeder ist herzlich willkommen!
„Wir freuen uns, wenn diese Ver-
anstaltung Menschen zusammen
bringen und offene Fragen beant-
worten kann“, so Marwa El Kurdi.
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 24. 24. 24. 24. 24. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,,
12 bis 19 Uhr12 bis 19 Uhr12 bis 19 Uhr12 bis 19 Uhr12 bis 19 Uhr
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 25. 25. 25. 25. 25. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,,
11 bis 18 Uhr11 bis 18 Uhr11 bis 18 Uhr11 bis 18 Uhr11 bis 18 Uhr
KöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhof,,,,, Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster WWWWWeg 14,eg 14,eg 14,eg 14,eg 14,
53343 53343 53343 53343 53343 WWWWWachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließem
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Hinweis:
Die nachfolgend aufgeführten Bekanntmachungen erfolgen rechtsver-
bindlich gemäß § 14 Abs. 1 der Hauptsatzung der Gemeinde Wacht-
berg durch Aushang an der Bekanntmachungstafel am Rathaus, Rat-

Jagdgenossenschaftsversammlungen

hausstraße 34, 53343 Wachtberg-Berkum - vom 13.02.2024 bis
27.02.2024. Online sind die Amtlichen Bekanntmachungen auf
www.wachtberg.de abrufbar.

JJJJJagdgenossenschaft agdgenossenschaft agdgenossenschaft agdgenossenschaft agdgenossenschaft WWWWWachtberg II - Pachtberg II - Pachtberg II - Pachtberg II - Pachtberg II - Pechechechechech

Dienstag, 12. März 2024, 19.00 UhrDienstag, 12. März 2024, 19.00 UhrDienstag, 12. März 2024, 19.00 UhrDienstag, 12. März 2024, 19.00 UhrDienstag, 12. März 2024, 19.00 Uhr
Hotel Görres, Holzemer Str. 1, Wachtberg-Villip
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Bericht und Genehmigung der Niederschrift vom 21.3.2023
3. Bericht über die Vorstandssitzungen vom 16.1.2024
4. Bericht des Datenschutzbeauftragten
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung von Vorstand und Kassierer
8. Aktualisierung des Jagdkatasters
9. Bekanntgabe und Genehmigung des Haushaltsplanes 2024/25
10. Wahl der Kassenprüfer und Vertreter
11. Bericht von der Waldflurbereinigung
12. Bericht des Jagdpächters über das abgelaufene Jagdjahr
13. Verschiedenes
Im Anschluss wird ein kleiner Imbiss gereicht. Wir bitten um zahlrei-
ches Erscheinen.
Zur Zur Zur Zur Zur Aktualisierung des JAktualisierung des JAktualisierung des JAktualisierung des JAktualisierung des Jagdkatasters und agdkatasters und agdkatasters und agdkatasters und agdkatasters und Auszahlung der JAuszahlung der JAuszahlung der JAuszahlung der JAuszahlung der Jagdpachtagdpachtagdpachtagdpachtagdpacht
benötigen wir die Ihnen zugesandte Rückantwort.benötigen wir die Ihnen zugesandte Rückantwort.benötigen wir die Ihnen zugesandte Rückantwort.benötigen wir die Ihnen zugesandte Rückantwort.benötigen wir die Ihnen zugesandte Rückantwort. Jeder Jagdgenosse
kann sich durch eine volljährige und geschäftsfähige Person vertreten
lassen. Dies bedarf einer schriftlichen Vollmacht. Gleiches gilt für
Familienangehörige und Vertreter juristischer Personen. Grundbesitz-
wechsel und eine Änderung der Bankverbindung bitte ich zu melden,
um eine reibungslose Auszahlung der Jagdpacht zu gewährleisten.
gez. Wilhelm Vilz
(Vorsitzender)

JJJJJagdgenossenschaft agdgenossenschaft agdgenossenschaft agdgenossenschaft agdgenossenschaft WWWWWachtberg III - Ließem / Gimmersdorfachtberg III - Ließem / Gimmersdorfachtberg III - Ließem / Gimmersdorfachtberg III - Ließem / Gimmersdorfachtberg III - Ließem / Gimmersdorf

Donnerstag, 21. März 2024, 19.00 UhrDonnerstag, 21. März 2024, 19.00 UhrDonnerstag, 21. März 2024, 19.00 UhrDonnerstag, 21. März 2024, 19.00 UhrDonnerstag, 21. März 2024, 19.00 Uhr
Gaststätte Zur Schüür, Marienstraße 8, Wachtberg-Ließem
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
1. Begrüßung durch den Jagdvorsteher
2. Bekanntgabe und Genehmigung der Niederschrift der

Genossenschaftsversammlung vom 23. März 2023
3. Vorlage der Jahresrechnung 2023/2024
4. Kassenprüfbericht 2023 / 2024
5. Datenschutzbericht 2023 / 2024
6. Entlastung des Vorstandes
7. Entlastung des Schriftführers und Kassierers
8. Beschlussfassung über die Pflanzung vom Bäumen in der Gemar-

kung Ließem
9. Beschlussfassung über die Auszahlung der Jagdpachtanteile 2024
10. Bekanntgabe und Genehmigung des Haushaltsplanes 2024 / 2025
11. Wahl der Kassenprüfer
12. Sonstiges.
In der Genossenschaftsversammlung kann sich jede/r Jagdgenosse/in
durch eine andere volljährige und geschäftsfähige Person vertreten
lassen. Personengemeinschaften und juristische Personen des öffent-
lichen Rechtes haben einen Vertreter zu bevollmächtigen. Die Vertre-
ter bedürfen einer schriftlichen Vollmacht, die dem Vorsitzenden vor
Beginn der Genossenschaftsversammlung vorzulegen ist. Grundbe-
sitzwechsel sowie eine Änderung der Bankverbindung teilen Sie bitte
dem Vorsitzenden der Jagdgenossenschaft mit, damit eine reibungslo-
se Auszahlung der Jagdpacht erfolgen kann.
gez. Armin Kaspers
(Jagdvorsteher)
Kurt Schmitz
(Schriftführer)

Sitzungen
An folgenden Tagen finden Sitzungen des Planungsausschusses, des
Ausschusses für Infrastruktur und Bau, des Haupt- und Finanzaus-
schusses der Gemeinde Wachtberg sowie des Verwaltungsrates der
Gemeindewerke Wachtberg, AöR, statt.

PlanungsausschussPlanungsausschussPlanungsausschussPlanungsausschussPlanungsausschuss
Dienstag, 20. Februar 2024, 18.00 UhrDienstag, 20. Februar 2024, 18.00 UhrDienstag, 20. Februar 2024, 18.00 UhrDienstag, 20. Februar 2024, 18.00 UhrDienstag, 20. Februar 2024, 18.00 Uhr
Sitzungssaal des Rathauses, Rathausstr. 34, Wachtberg-Berkum
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:
1. Bestätigung der Niederschrift über die 14./XI. Sitzung vom

21.11.2023 des Planungsausschusses der Gemeinde Wachtberg -
öffentlicher Teil - und Bericht der Verwaltung über die Ausführung
der Beschlüsse

2. Einwohnerfragestunde
3. Baulandmanagement

hier: Vorstellung erster Ergebnisse und Beschluss über die weitere
Vorgehensweise

4. Bauanträge und Bauvorhaben
4.1. BV in Adendorf, Töpferstraße 45 - nicht zulässige Nutzung

sowie Geschossigkeit
4.2. BV in Berkum, Im Saufang 13 - Lage außerhalb des Baufens-
ters
4.3. BV in Berkum, Im Saufang 21 - Lage außerhalb des Baufensters
4.4. BV in Villip, Biemsmaar 20 - Lage außerhalb des Baufensters
4.5. BV in Villip, Gudenauer Busch 6 - Lage außerhalb des Baufens-
ters
4.6. BV in Werthhoven, Im Tal - Lage im Außenbereich

5. Bebauungsplan Nr. 09-18 „Pflegeeinrichtung Wiesenau“, Pech so-
wie 2. Änderung des Flächennutzungsplans
hier:
a) Beratung der Stellungnahmen anlässlich der Offenlage
b) Beratung Planentwurf
c) Beschluss zur erneuten Offenlage
d) Beschluss zur Durchführung der erneuten Beteiligung der Öf-
fentlichkeit, der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Be-
lange gemäß § 4a Abs. 3 BauGB i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB und § 4
Abs. 2 BauGB

Fortsetzung Seite 4Fortsetzung Seite 4Fortsetzung Seite 4Fortsetzung Seite 4Fortsetzung Seite 4
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6. Antrag auf Änderung des Bebauungsplans Nr. 10-10 „Wohn- und
Gewerbepark Villip“, Villip
hier: Abschluss eines städtebaulichen Vertrags zur Durchführung
eines Bebauungsplanverfahrens

7. Antrag auf Durchführung des Bebauungsplanverfahrens Nr. 07-02
„Auf der Leyenkaul“, 5. Änderung, Niederbachem
hier:
a) Vorstellung städtebauliches Konzept
b) Erarbeitung eines städtebaulichen Vertrags zur Durchführung
eines Bauleitplanverfahrens

8. Anfragen und Mitteilungen
B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:
1. Bestätigung der Niederschrift über die 14./XI. Sitzung vom

21.11.2023 des Planungsausschusses der Gemeinde Wachtberg -
nicht-öffentlicher Teil - und Bericht der Verwaltung über die Aus-
führung der Beschlüsse

2. Vorstellung Betriebsleiterwohnungen Gewerbepark
3. Anfragen und Mitteilungen
gez. Andreas Löllgen
(Vorsitzender)

Ausschuss für Infrastruktur und BauAusschuss für Infrastruktur und BauAusschuss für Infrastruktur und BauAusschuss für Infrastruktur und BauAusschuss für Infrastruktur und Bau
Mittwoch, 21. Februar 2024, 18.00 UhrMittwoch, 21. Februar 2024, 18.00 UhrMittwoch, 21. Februar 2024, 18.00 UhrMittwoch, 21. Februar 2024, 18.00 UhrMittwoch, 21. Februar 2024, 18.00 Uhr
Sitzungssaal des Rathauses, Rathausstr. 34, Wachtberg-Berkum
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:
1. Bestellung eines Schriftführers für den Ausschuss für Infrastruktur

und Bau
2. Anmerkungen zur Niederschrift über die 14./XI. Sitzung vom 22.11.2023

- öffentlicher Teil - und Bericht über die Ausführung der Beschlüsse
3. Einwohnerfragestunde
4. Neubau des Radweges R 8 in Gimmersdorf

hier: Vorstellung der Planung
5. Neubau des Radweges R 8 in Gimmersdorf

hier: Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe
6. Vorstellung der durch den Ortsausschuss in Villip favorisierten

Variante der Brücke „Im Bruch“
7. Anpassung der Planung der Tiefbaumaßnahme „Fahrradstraße

Berkumer Weg“
8. Hochbaumaßnahmen
9. Tiefbau- und Straßenbaumaßnahmen
10. Finanzfortschreibungen über Hoch- und Tiefbaumaßnahmen
11. Anfragen und Mitteilungen
B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:
1. Anmerkungen zur Niederschrift über die 14./XI. Sitzung vom

22.11.2023 - nichtöffentlicher Teil - und Bericht über die Ausfüh-
rung der Beschlüsse

2. Anfragen und Mitteilungen
gez. Volker Gütten
(Vorsitzender)

Haupt- und FinanzausschussHaupt- und FinanzausschussHaupt- und FinanzausschussHaupt- und FinanzausschussHaupt- und Finanzausschuss
Donnerstag, 22. Februar 2024, 18.00 UhrDonnerstag, 22. Februar 2024, 18.00 UhrDonnerstag, 22. Februar 2024, 18.00 UhrDonnerstag, 22. Februar 2024, 18.00 UhrDonnerstag, 22. Februar 2024, 18.00 Uhr
Sitzungssaal des Rathauses, Rathausstr. 34, Wachtberg-Berkum
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:
1. Bestätigung der Niederschrift über die 14./XI Sitzung vom

23.11.2023 des Haupt- und Finanzausschusses -öffentlicher Teil-
und Bericht der Verwaltung über die Ausführung der Beschlüsse

2. Einwohnerfragestunde
3. Einwohneranträge

3.1. Antrag gemäß § 24 Abs. 1 Gemeindeordnung NRW in Verbin-
dung mit § 6 Hauptsatzung der Gemeinde Wachtberg
3.2. Antrag gemäß § 24 Abs. 1 Gemeindeordnung NRW in Verbin-

dung mit § 6 Hauptsatzung der Gemeinde Wachtberg
4. Fraktionsanträge

4.1. Antrag der Fraktion „CDU“ vom 05.02.2024
4.2. Antrag der Fraktion „FDP“ vom 06.02.2024
4.3. Antrag der Fraktion „Unser Wachtberg“ vom 08.02.2024

5. Satzungsangelegenheiten
5.1. 3. Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Wachtberg
5.2. Neufassung der Satzung der Gemeinde Wachtberg zur Durch-
führung von Bürgerentscheiden vom 07.03.2024
5.3. Anpassung der Satzung und Gebührenordnung für das Hallenbad

6. JobTicket für Beschäftigte der Gemeinde Wachtberg - jetzt Deutsch-
landticket

7. Bau- bzw. Bezuschussung der Kunstrasenplätze in Pech und Ber-
kum sowie Genehmigung einer Haushaltsüberschreitung gemäß §
83 Abs. II GO NR

8. Die Fortschreibung der mittelfristigen Ergebnis- und Finanzpla-
nung gem. § 9 KomHVO und Einsparvorschlage zur Haushaltskon-
solidierung

9. Anmietung eines Containers für die Kindertagesstätte in Ließem
hier: Genehmigung einer überplanmäßigen Aufwendung

10. Bericht über den Stand der Schulden zum 31.12.2023
11. Anfragen und Mitteilungen
B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:
1. Bestätigung der Niederschrift über die 14./XI Sitzung vom 23.11.2023

des Rates der Gemeinde Wachtberg -nichtöffentlicher Teil- und
Bericht der Verwaltung über die Ausführung der Beschlüsse

2. Anmietung von Büroraum in Wachtberg-Berkum
3. Gewerbepark Villip - Grundstücksvergabe
4. Bericht über rechtshängige Verfahren
5. Anfragen und Mitteilungen
gez. Bürgermeister Jörg Schmidt
(Vorsitzender)

VVVVVerwerwerwerwerwaltungsraltungsraltungsraltungsraltungsrat der Gemeindewerkat der Gemeindewerkat der Gemeindewerkat der Gemeindewerkat der Gemeindewerke e e e e WWWWWachtberg,achtberg,achtberg,achtberg,achtberg,     AöRAöRAöRAöRAöR
Dienstag, 27. Februar 2024, 18.00 UhrDienstag, 27. Februar 2024, 18.00 UhrDienstag, 27. Februar 2024, 18.00 UhrDienstag, 27. Februar 2024, 18.00 UhrDienstag, 27. Februar 2024, 18.00 Uhr
Sitzungssaal des Rathauses, Rathausstraße 34, Wachtberg-Berkum
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeil:eil:eil:eil:eil:
1. Bestätigung der Niederschrift über die 14. Sitzung vom 28.11.2023

- öffentlicher Teil - und Bericht der Verwaltung über die Ausführung
der Beschlüsse

2. Einwohnerfragestunde
3. Hochwasserschutz am Godesberger Bach in Villip
4. Bericht des Vorstands
5. Anfragen und Mitteilungen
Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher TTTTTeil:eil:eil:eil:eil:
1. Bestätigung der Niederschrift über die 14. Sitzung vom 28.11.2023

- nichtöffentlicher Teil - und Bericht der Verwaltung über die
Ausführung der Beschlüsse

2. Personalangelegenheiten enewa GmbH
3. Berichtspunkte enewa GmbH
4. Anfragen und Mitteilungen
gez. Beigeordneter Swen Christian
(Vorsitzender)
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(Ober-)Bürgermeister Schmidt verteidigt Rathaus
Wachtberger Karnevalsvereine im Angriffsmodus

Fotos: Gemeinde Wachtberg/ds+mfFotos: Gemeinde Wachtberg/ds+mfFotos: Gemeinde Wachtberg/ds+mfFotos: Gemeinde Wachtberg/ds+mfFotos: Gemeinde Wachtberg/ds+mf

Wachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-Berkum (ds) - Über
zweihundert Uniformierte, Tanz-
gruppen, Bürgerinnen und Bürger
erstürmten am Freitag vor der je-
cke Woche das Wachtberger Rat-
haus in Berkum. In diesem Jahr
wurden die Jecken vom BonnerBonnerBonnerBonnerBonner
Prinzenpaar Prinz Cornelius I. undPrinzenpaar Prinz Cornelius I. undPrinzenpaar Prinz Cornelius I. undPrinzenpaar Prinz Cornelius I. undPrinzenpaar Prinz Cornelius I. und
Bonna Carina I.Bonna Carina I.Bonna Carina I.Bonna Carina I.Bonna Carina I. unterstützt.
Cornelius Diehl ist gebürtiger
Wachtberger und Geschäftsführer
des gleichnamigen Wachtberger
Dachdeckerunternehmens in Vil-
lip. Ohne eigene Tollitäten in der
diesjährigen Session zeigten sich
die organisierten Karnevalsverei-
ne mit Bedacht angriffslustig. „Wir
sind vorsichtig, schließlich ist der
Bau ziemlich in die Jahre gekom-
men“, hieß es aus karnevalisti-
schen Kreisen. Auf dem Dach des
Rathauses in der ersten Etage
nahmen Bürgermeister JörgBürgermeister JörgBürgermeister JörgBürgermeister JörgBürgermeister Jörg
Schmidt, Beigeordneter SwenSchmidt, Beigeordneter SwenSchmidt, Beigeordneter SwenSchmidt, Beigeordneter SwenSchmidt, Beigeordneter Swen
ChristianChristianChristianChristianChristian und Kämmerin BeateKämmerin BeateKämmerin BeateKämmerin BeateKämmerin Beate
PflaumannPflaumannPflaumannPflaumannPflaumann das Wortduell mit den
Gesellschaften auf. Nach fünfzehn

Minuten wurde deutlich, dass nur
mit Worten und Kamelle die Ver-
teidigung aussichtslos sein wür-
de. Das Streben der gut aufge-
stellten Karnevalsvereine, die
„Macht“ über das Rathaus zu er-
langen, war zu stark. Während ei-
nes Ablenkungsgefechts durch-
brachen zahlreiche Karnevalisten
die Absperrungen und nahmen
Bürgermeister Jörg Schmidt im
Rathaus in Gewahrsam. „Die bi-
lateralen Gespräche über einen
„Kamellewurf-Waffenstillstand“
und die Option auf „Friedensbütz-
je“ durch die charmanten Karne-
valistinnen konnten wir akzeptie-
ren. Dies schmälert den Schmerz
unserer jecken Niederlage“, re-
sümierte dieser über die Vertei-
digungsstrategie seines Rathau-
ses. „Uns ging es darum, dass wir
mit Freude und Alaaf das Brauch-
tum und die damit verbundene
Tradition weiter fortführen“, zeig-
te sich Schmidt trotz allem froh-
gelaunt.

Die Kulturbeauftragte der Ge-
meinde Wachtberg, Marlies Frech,
zeichnete für das vierstündige Pro-
gramm verantwortlich. Dabei wa-
ren die Kinder- und Jugendtanz-
gruppen der KG „Rot-Gold“ 1953KG „Rot-Gold“ 1953KG „Rot-Gold“ 1953KG „Rot-Gold“ 1953KG „Rot-Gold“ 1953
Niederbachem eNiederbachem eNiederbachem eNiederbachem eNiederbachem e.V.V.V.V.V....., der KG „Grün-KG „Grün-KG „Grün-KG „Grün-KG „Grün-
Gelb“ FGelb“ FGelb“ FGelb“ FGelb“ Fritzdorf 1968 eritzdorf 1968 eritzdorf 1968 eritzdorf 1968 eritzdorf 1968 e.V.V.V.V.V....., des
KV „Grün-Gold“ GimmersdorfKV „Grün-Gold“ GimmersdorfKV „Grün-Gold“ GimmersdorfKV „Grün-Gold“ GimmersdorfKV „Grün-Gold“ Gimmersdorf
1975 e1975 e1975 e1975 e1975 e.V.V.V.V.V....., der KG „Gemütlich-KG „Gemütlich-KG „Gemütlich-KG „Gemütlich-KG „Gemütlich-
kkkkkeit Rot-Weit Rot-Weit Rot-Weit Rot-Weit Rot-Weiß“ eiß“ eiß“ eiß“ eiß“ VVVVVillip eillip eillip eillip eillip e.V.V.V.V.V., der KGKGKGKGKG
„Rot-Gold“ 1953 Niederbachem„Rot-Gold“ 1953 Niederbachem„Rot-Gold“ 1953 Niederbachem„Rot-Gold“ 1953 Niederbachem„Rot-Gold“ 1953 Niederbachem
eeeee.V.V.V.V.V..... und der KG „Hetzbröde“ KG „Hetzbröde“ KG „Hetzbröde“ KG „Hetzbröde“ KG „Hetzbröde“ Ade-Ade-Ade-Ade-Ade-
ndorf 1978 endorf 1978 endorf 1978 endorf 1978 endorf 1978 e.V.V.V.V.V..... Traditionsgemäß
sorgten die Berkumer Dorfmusi-Berkumer Dorfmusi-Berkumer Dorfmusi-Berkumer Dorfmusi-Berkumer Dorfmusi-
kantenkantenkantenkantenkanten mit kölschen Liedern
wieder für gute Stimmung. Für die
Technik und die musikalische Be-

gleitung der auftretenden Grup-
pen zeichnete Georg MerzbachGeorg MerzbachGeorg MerzbachGeorg MerzbachGeorg Merzbach
verantwortlich. Die überaus lecke-
re und gute Marschverpflegung
kam von Michael RischMichael RischMichael RischMichael RischMichael Risch. Den Ge-
tränkeausschank übernahm der
MitarbeiterMitarbeiterMitarbeiterMitarbeiterMitarbeiter-F-F-F-F-Festausschusses desestausschusses desestausschusses desestausschusses desestausschusses des
RathausesRathausesRathausesRathausesRathauses.
Für den großen Lacher anlässlich
des Rathaussturms sorgte der
Prinzenführer des Bonner Prinzen-
paares. Michael Kronenberg er-
nannte in seiner Moderation
Wachtbergs Bürgermeister Jörg
Schmidt „us de la meng erus“
zum Oberbürgermeister. Drei Mal
Wachtberg Alaaf!!!
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Bürgermeister vor Ort
Nächster Termin am 28. Februar in Pech

Aufruf des Bürgermeisters
Europawahl am 09. Juni 2024
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am Sonntag, 09. Juni 2024 findet
die Europawahl statt. Hierfür ist
es erforderlich, geeignete Mitbür-
gerinnen und Mitbürger der Ge-
meinde Wachtberg zu Mitgliedern
in die Wahlvorstände zu berufen.
Jeder Wahlvorstand besteht aus
sieben Mitgliedern, und zwar

dem/der Wahlvorsteher/in, dem/
der stellvertretenden Wahlvorste-
her/in sowie fünf Beisitzern.
Insgesamt sind 23 Wahlvorstände
und fünf Briefwahlvorstände zu
besetzen. Ich wäre sehr dankbar,
wenn wieder möglichst viele Mit-
bürgerinnen und Mitbürger bereit
wären, diese ehrenamtliche Tä-

tigkeit zu übernehmen. Als klei-
nes Dankeschön wird an jedes
Wahlvorstandsmitglied ein Erfri-
schungsgeld in Höhe von 35 Euro
ausgezahlt.
Interessierte Bürgerinnen und
Bürger können sich direkt über
den folgenden QR-Code als Wahl-
helfer/in registrieren.
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WachtbergWachtbergWachtbergWachtbergWachtberg (mm) - Bürgermeister
Jörg Schmidt ist auch 2024 wieder
zu Bürgergesprächen in ganz
Wachtberger unterwegs - das
nächste Mal am Mittwoch, 28.Mittwoch, 28.Mittwoch, 28.Mittwoch, 28.Mittwoch, 28.
FFFFFebruar 2024 in Pebruar 2024 in Pebruar 2024 in Pebruar 2024 in Pebruar 2024 in Pechechechechech. Treffpunkt
ist um 17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr am FFFFFeuerwehreuerwehreuerwehreuerwehreuerwehr-----
haus, Seibachstraße 5haus, Seibachstraße 5haus, Seibachstraße 5haus, Seibachstraße 5haus, Seibachstraße 5.
Bei seinen Bürgermeister-vor-Ort-
Treffen berichtet Schmidt vor Ort
über aktuelle Themen und steht
den Bürgerinnen und Bürgern für
Fragen rund um die jeweilige Ort-
schaft zur Verfügung. „Persönliche
Gespräche mit den Wachtbergerin-
nen und Wachtbergern sind mir sehr
wichtig. Schon bei meinen letzten
Vor-Ort-Touren fanden tolle Ge-
spräche statt, aus denen ich eini-
ges für meine Arbeit mitgenommen

habe. Vieles konnte dabei bereits
geklärt werden, manche Fragen wie
auch Anregungen nahm ich mit und
gab später Rückmeldung. Diverse
Sachverhalte wurden so schon an-
gestoßen. Leider kann ich nicht
immer alle Wünsche erfüllen, aber
ich freue mich wieder sehr auf den
ungezwungenen Austausch vor
Ort“, so der Bürgermeister.
Zu den Terminen trifft er sich mit
allen Interessierten an den ange-
gebenen Treffpunkten. Auch Bürger
aus anderen Ortschaften können
gerne dazu kommen, falls der ei-
gene Termin nicht passen sollte.
Die Mitglieder der jeweils zustän-
digen Ortsausschüsse werden
ebenfalls eingeladen. Bei Bedarf
findet auch ein kleiner Rundgang

durch die Ortschaft statt. Bei
schlechtem Wetter muss der Ter-
min ggf. kurzfristig abgesagt und
zu einem späteren Zeitpunkt nach-
geholt werden. Aktuelle Informati-
onen zu den Terminen entnehmen

Sie bitte der Internetseite der Ge-
meinde Wachtberg,
www.wachtberg.de. Für dringende
Themen gibt es zusätzlich die wö-
chentliche Bürgermeistersprech-
stunde im Rathaus.

Ein Hoch auf die Sponsoren von Käpt’n Book
... und ein Hoch auf Dieter Dresen
WWWWWachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkum (dd/mm) - Bür-
germeister Jörg Schmidt hatte
wieder in den Sitzungssaal des
Rathauses eingeladen - und vie-

le, viele kamen. Zur mittlerweile
schon traditionellen Dankesfeier
für die zahlreichen Sponsoren des
ebenso beliebten wie erfolgrei-

chen Vorlesefestivals Käpt’n Book
in Wachtberg!
Und mit vielen sind nicht nur die
Gäste gemeint, sondern auch die
über 30 (!) Chor-Kids der beiden
Grundschulen Pech und Villip, un-
ter der Leitung von Lehrerin Dani-
ela Bügler, die mit einigen fröhli-
chen Liedern den „Damen und
Herren Sponsoren“ ihren aufrich-
tigen Dank für die finanzielle Un-
terstützung von Käpt’n Book mu-
sikalisch zum Ausdruck brachten.
Lesungen bleiben haftenLesungen bleiben haftenLesungen bleiben haftenLesungen bleiben haftenLesungen bleiben haften
Auch Schmidt betonte in seiner
herzlichen Begrüßung den Stel-
lenwert des Lesens und besonders
des Vorlesens gerade in der heu-
tigen, mit medialen Ablenkungen
so überfrachteten „Frei“-Zeit von

Kindern und Jugendlichen. Diesen
Faden griff der Leiter des Büche-
reiverbundes Dieter Dresen auf,
der im vergangenen Jahr wieder
rund 30 Veranstaltungen im Rah-
men von Käpt’n Book nach Wacht-
berg holen konnte. Er unterstrich
dabei die Nachhaltigkeit solch
wichtiger Begegnungen mit den
jeweiligen Autorinnen und Auto-
ren bei den Lesungen: „Eine nor-
male Deutschstunde kann und
wird man ruhig vergessen, aber
eine Lesung mit Paul Maar oder
Kirsten Boie oder Margit Auer
oder dem Duo Schmidt/Német, die
bleibt haften!“ Hier werde bei den
Kindern die Grundlage für die
Freude am Lesen, für die Freude
am Buch, ja für Lebenswege ge-

Bürgermeister Jörg Schmidt (Mitte) und Dieter Dresen (5.v.l.) danktenBürgermeister Jörg Schmidt (Mitte) und Dieter Dresen (5.v.l.) danktenBürgermeister Jörg Schmidt (Mitte) und Dieter Dresen (5.v.l.) danktenBürgermeister Jörg Schmidt (Mitte) und Dieter Dresen (5.v.l.) danktenBürgermeister Jörg Schmidt (Mitte) und Dieter Dresen (5.v.l.) dankten
den Sponsoren von Käpt’n Book 2023. (Foto: Gemeinde Wachtberg/mf)den Sponsoren von Käpt’n Book 2023. (Foto: Gemeinde Wachtberg/mf)den Sponsoren von Käpt’n Book 2023. (Foto: Gemeinde Wachtberg/mf)den Sponsoren von Käpt’n Book 2023. (Foto: Gemeinde Wachtberg/mf)den Sponsoren von Käpt’n Book 2023. (Foto: Gemeinde Wachtberg/mf)
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legt! PISA lässt grüßen!
Käpt’n Book - ein nachhaltigesKäpt’n Book - ein nachhaltigesKäpt’n Book - ein nachhaltigesKäpt’n Book - ein nachhaltigesKäpt’n Book - ein nachhaltiges
Projekt!Projekt!Projekt!Projekt!Projekt!
Um das den anwesenden Sponso-
ren konkret vor Augen zu führen,
wurde ihnen ein fünfzehnminüti-
ges Video von den insgesamt fünf
öffentlichen Veranstaltungen im
Rahmen von Käpt’n Book - im Dreh-
werk in Adendorf, bei JARDECO in
Villip und im altehrwürdigen Rit-
tersaal der Burg Adendorf - ge-
zeigt. Hier konnte man mitverfol-
gen, wie begeistert die Kinder -
und auch die Eltern - die unter-
schiedlichen Lesungen verfolgt
haben. „Dieses, IHR Geld, liebe
Sponsoren,“ so Dresen bei seiner
Rückschau, „ist wahrlich gut an-
gelegt! Wenn ein Projekt nach-
haltig ist, dann ist es Käpt’n
Book! Denn: Lesen ist nicht alles,Lesen ist nicht alles,Lesen ist nicht alles,Lesen ist nicht alles,Lesen ist nicht alles,
aber ohne Lesen ist allesaber ohne Lesen ist allesaber ohne Lesen ist allesaber ohne Lesen ist allesaber ohne Lesen ist alles
NICHTS!“NICHTS!“NICHTS!“NICHTS!“NICHTS!“ Und all diese Lesun-
gen bei Käpt’n Book sind - für die

Bürgermeister Jörg Schmidt ehrteBürgermeister Jörg Schmidt ehrteBürgermeister Jörg Schmidt ehrteBürgermeister Jörg Schmidt ehrteBürgermeister Jörg Schmidt ehrte
Dieter Dresen und bat ihn um ei-Dieter Dresen und bat ihn um ei-Dieter Dresen und bat ihn um ei-Dieter Dresen und bat ihn um ei-Dieter Dresen und bat ihn um ei-
nen Eintrag ins Goldene Buch dernen Eintrag ins Goldene Buch dernen Eintrag ins Goldene Buch dernen Eintrag ins Goldene Buch dernen Eintrag ins Goldene Buch der
Gemeinde Wachtberg. (Foto: Ge-Gemeinde Wachtberg. (Foto: Ge-Gemeinde Wachtberg. (Foto: Ge-Gemeinde Wachtberg. (Foto: Ge-Gemeinde Wachtberg. (Foto: Ge-
meinde Wachtberg/mf)meinde Wachtberg/mf)meinde Wachtberg/mf)meinde Wachtberg/mf)meinde Wachtberg/mf)

Besucher zumindest - kostenlos!
Das ist bekanntlich seit dem Start
vor 21 Jahren das unumstößliche
Prinzip bei Käpt’n Book, um da-
mit die finanzielle Hemmschwelle
zu umgehen und auch und gerade
finanzschwächere Kinder anzu-
sprechen.
Suche nach weiteren SponsorenSuche nach weiteren SponsorenSuche nach weiteren SponsorenSuche nach weiteren SponsorenSuche nach weiteren Sponsoren
Aber bezahlt werden müssen die
Lesungen trotzdem. Leider. Und
so wird sich auch in diesem Jahr
der Büchereiverbund wieder auf-
machen und sich erneut an Spon-
soren hier in Wachtberg wenden,
damit auch in 2024 im Herbst
wieder Käpt’n Book ans schöne
Wachtberger Ländchen gehen
und der Ruf erschallen kann:
„Ahoi,„Ahoi,„Ahoi,„Ahoi,„Ahoi, Käpt’n Book!  Käpt’n Book!  Käpt’n Book!  Käpt’n Book!  Käpt’n Book! WillkWillkWillkWillkWillkom-om-om-om-om-
men in men in men in men in men in WWWWWachtberg!“achtberg!“achtberg!“achtberg!“achtberg!“ Und
vielleicht finden sich ja nun nach
der Lektüre dieses Artikels noch
einige weitere Sponsoren, die
dieses Leuchtturmprojekt unter-

stützen wollen?!
Eintrag ins Goldene BuchEintrag ins Goldene BuchEintrag ins Goldene BuchEintrag ins Goldene BuchEintrag ins Goldene Buch
Und zum Schluss gab es für Dieter
Dresen, der zuvor mit der für ihn
typischen Begeisterung von
Käpt’n Book geschwärmt und den
Sponsoren gedankt hatte, dann
auch noch eine ganz persönliche
Überraschung. Bürgermeister
Schmidt ehrte Dresens unermüd-
liches Engagement um die Förde-
rung der Lesebegeisterung der
Kinder und Jugendlichen im Länd-
chen mit der Bitte um einen Ein-
trag ins Goldene Buch der Ge-
meinde Wachtberg. Damit hatte
Dresen nun gar nicht gerechnet!
Kurz Luft geholt, aber dann war
ihm die Freude deutlich anzuse-
hen. Und... wie hat er sich neben
seinem Namen im Goldenen Buch
verewigt? Wie könnte es anders
sein als mit seinem Lieblings-
spruch: „Lesen ist nicht alles, aber
ohne Lesen ist alles NICHTS!“

Eine Idee bittet zu Tisch und verbindet
Nachbarschaftstische - nächste Infoveranstaltung am 20. Februar
WachtbergWachtbergWachtbergWachtbergWachtberg - Ende Januar fand im
Rathaus der Gemeinde Wacht-
berg eine erste Informationsver-
anstaltung zu den „Nachbar-
schaftstischen“ statt. Am 20. Fe-
bruar ist eine weitere geplant.
Zur ersten Infoveranstaltung wa-
ren bereits zahlreiche Interessen-
ten gekommen, um Näheres über
die „Nachbarschaftstische“ zu
erfahren. Nach der Begrüßung
durch Bürgermeister Jörg Schmidt
und den Vorsitzenden der Senio-

ren-Union der CDU Wachtberg, Dr.
Dieter Braun, informierte Dr. Ker-
stin Jülicher als Referentin der
Bundesarbeitsgemeinschaft der
Seniorenorganisationen (BAGSO)
zum Thema. „Nachbarschaftsti-
sche“ stellen eine gute Gelegen-
heit dar, ein leckeres Essen in
Gesellschaft anzubieten und es
gemeinsam zu genießen. Die
Mahlzeiten können als Frühstück,
Brunch, Mittag- oder auch Abend-
essen angeboten werden.

Sie kochen gerne? Sie können sich
vorstellen, als Gastgeberin und/
oder Gastgeber ab und zu Nach-
barn oder Bekannten mit einer
gemeinsamen Mahlzeit eine gro-
ße Freude zu bereiten? Dann kom-
men Sie doch am Dienstag, 20.Dienstag, 20.Dienstag, 20.Dienstag, 20.Dienstag, 20.
Februar 2024Februar 2024Februar 2024Februar 2024Februar 2024 von 10.00 bis10.00 bis10.00 bis10.00 bis10.00 bis
13.00 Uhr13.00 Uhr13.00 Uhr13.00 Uhr13.00 Uhr ins Rathaus der Ge-Rathaus der Ge-Rathaus der Ge-Rathaus der Ge-Rathaus der Ge-
meinde meinde meinde meinde meinde WWWWWachtberg,achtberg,achtberg,achtberg,achtberg, Rathausstr Rathausstr Rathausstr Rathausstr Rathausstra-a-a-a-a-
ße 34 in Berkumße 34 in Berkumße 34 in Berkumße 34 in Berkumße 34 in Berkum (Sitzungssaal im
Erdgeschoss). Dort erhalten Sie
weitere, konkrete Informationen

zur Umsetzung der „Nachbar-
schaftstische“. Die Referentin der
BAGSO, Dr. Kerstin Jülicher, freut
sich auf Ihr Kommen. Gerne kön-
nen Sie auch noch weitere mögli-
che Gastgeberinnen und Gastge-
ber mitbringen.

Neue Bewerbungsfrist für LEADER-Projekte
RegionRegionRegionRegionRegion - Auch in diesem Jahr kön-
nen sich Akteure aus der Region
mit Ihren Projektideen beim Ver-
ein LAG Voreifel - Die Bäche der
Swist e.V. auf die LEADER-Förde-
rung bewerben und Unterstützung
für ihre Projekte erhalten. DieDieDieDieDie
nächste Fnächste Fnächste Fnächste Fnächste Frist für rist für rist für rist für rist für Anträge endetAnträge endetAnträge endetAnträge endetAnträge endet
am 24. März 2024.am 24. März 2024.am 24. März 2024.am 24. März 2024.am 24. März 2024.
Über die Förderung können Pro-
jekte aus und für die Region mit
Geldern der Europäischen Union
und des Landes NRW aus dem
Programm LEADER mit bis zu 70
Prozent unterstützt werden.
Beispielsweise der Ausbau sozia-

ler Treffpunkte und Dorfgärten, die
Schaffung von Kulturangeboten,
Natur- und Umweltschutzmaßnah-
men, Umweltbildung, die Förde-
rung des Ehrenamts oder Aktio-
nen zur Fachkräftesicherung oder
regionalen Vermarktung. Vielfäl-
tige Ideen sind willkommen. Klei-
ne Projekte oder große. Projekte
für nur ein Dorf oder für die ganze
Region. Gefördert werden Projek-
te ab einer minimalen Fördersum-
me von 1000 Euro bis hin zu maxi-
mal 250.000 Euro.
Der Eigenanteil kann von gemein-
nützigen Organisationen durch

Eigenleistungen reduziert werden.
Auch eine Kombination mit Stif-
tungsgeldern ist möglich. Bera-
tung und Unterstützung erhalten
Interessierte durch die Regional-
managerinnen Anna Höyng und
Lina Mombauer. Diese sind im
Büro im Gründer- und Technolo-
giezentrum in Rheinbach sowie
unter der E-Mail-Adresse
info@leader-voreifel oder per Te-
lefon unter 0151 58425568 und
0151 67961528 zu erreichen. Wei-
tere Informationen gibt es auf der
Webseite wwwwwwwwwwwwwww.leader.leader.leader.leader.leader-voreifel.de-voreifel.de-voreifel.de-voreifel.de-voreifel.de
LEADER Region LEADER Region LEADER Region LEADER Region LEADER Region VVVVVoreifel - Dieoreifel - Dieoreifel - Dieoreifel - Dieoreifel - Die

Bäche der SwistBäche der SwistBäche der SwistBäche der SwistBäche der Swist
Zur LEADER Region „Voreifel die
Bäche der Swist“ gehören die
Kommunen Meckenheim, Rhein-
bach, Swisttal und Wachtberg so-
wie Flamersheim, Kirchheim, Pal-
mersheim, Schweinheim der Stadt
Euskirchen.
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Sicherheit und Ordnung in Nordrhein-Westfalen
Vortrag von Herbert Reul, MdL, Minister des Innern
des Landes Nordrhein-Westfalen am 08. März

Sprechstunden / Termine

 
 
NOTRUFNUMMERN 
 
Polizei-Notruf              110 
Feuerwehr / Notarzt / Rettungsdienst                    112 
 
Gas-Entstördienst                     0800 3223222 

e-regio GmbH & Co. KG Euskirchen                                   
Strom-Notruf-Entstördienst  (24h)             (0228) 33 88 99 88 

Regionetz GmbH in Kooperation mit enewa GmbH                       
Notruf bei Abwasserschäden  
 Gemeindewerke Wachtberg, AöR (0228) 9544-156 u. -160 
 außerhalb der Dienstzeiten         0172 4306065 
Notruf bei Wasserschäden 
 enewa GmbH (24h)                                  (0228) 33 88 99 88  
          

 
Gemeindeverwaltung Wachtberg 
Rathausstraße 34  
53343 Wachtberg-Berkum  
Telefon: Zentrale (0228) 9544 0  
Telefax: Zentrale (0228) 9544 123  
 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr 
zusätzlich nachmittags: 
Montag von 14.00 bis 16.00 Uhr 
Donnerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr. 
Außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung. 
 
Das Bürgerbüro ist bereits ab 07.30 Uhr geöffnet.  
 

Wachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-Berkum - Dank der
Initiative von Dr. Dieter Braun,
Vorsitzender der Senioren-Uni-
on des Rhein-Sieg-Kreises, ist
es gelungen, mit InnenministerInnenministerInnenministerInnenministerInnenminister
Herbert ReulHerbert ReulHerbert ReulHerbert ReulHerbert Reul, MdL einen her-
vorragenden Referenten für ei-
nen Vortrag in Wachtberg am

Freitag, 08. März 2024 vonFreitag, 08. März 2024 vonFreitag, 08. März 2024 vonFreitag, 08. März 2024 vonFreitag, 08. März 2024 von
17.00 bis 19.00 Uhr17.00 bis 19.00 Uhr17.00 bis 19.00 Uhr17.00 bis 19.00 Uhr17.00 bis 19.00 Uhr zu gewin-
nen.
Herbert Reul steht für Sicher-
heit in Nordrhein-Westfalen.
Dank der Null-Toleranz-Strate-
gie der Landesregierung gegen-
über kriminellen Banden, Fami-

lienclans, Rechts-, Links- oder
religiös begründetem Extremis-
mus und insbesondere auch bei
Antisemitismus haben Sicher-
heit und Ordnung in unserem
Land wieder den notwendigen
Stellenwert erreicht. Ein Erfolg,
der wesentlich mit Innenminis-

ter Herbert Reul verknüpft ist.
Die Bevölkerung ist herzlich ein-
geladen.
Freitag, 08. März 2024, 17.00Freitag, 08. März 2024, 17.00Freitag, 08. März 2024, 17.00Freitag, 08. März 2024, 17.00Freitag, 08. März 2024, 17.00
bis 19.00 Uhrbis 19.00 Uhrbis 19.00 Uhrbis 19.00 Uhrbis 19.00 Uhr
Aula der Hans-Dietrich-Genscher
Schule, Stumpebergweg 5, 53343
Wachtberg-Berkum

Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-
beratungberatungberatungberatungberatung

Die nächste Sprechstunde der Er-
ziehungs- und Familienberatungs-
stelle des Rhein-Sieg-Kreises,
Aachener Straße 16, Rheinbach,
Tel. (02226) 92785660, findet am
Dienstag, 20. Februar 2024Dienstag, 20. Februar 2024Dienstag, 20. Februar 2024Dienstag, 20. Februar 2024Dienstag, 20. Februar 2024 von
08.00 bis 09.00 Uhr im Familien-Familien-Familien-Familien-Familien-
zentrum „Drachenhöhle“zentrum „Drachenhöhle“zentrum „Drachenhöhle“zentrum „Drachenhöhle“zentrum „Drachenhöhle“, Meh-
lemer Straße 1 in Wachtberg-Nie-
derbachem, Tel. (0228) 857141
statt. AnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungen erbeten - über
die Erziehungsberatungsstelle
oder beim Familienzentrum.

Offener BabytreffOffener BabytreffOffener BabytreffOffener BabytreffOffener Babytreff
Zu einem offenen Babytreff lädt
die Familienhebamme Felicitas
Josmann Mütter und Väter mit
Kindern im ersten Lebensjahr am
Dienstag, 20. Februar 2024Dienstag, 20. Februar 2024Dienstag, 20. Februar 2024Dienstag, 20. Februar 2024Dienstag, 20. Februar 2024 von
10.00 bis 11.30 Uhr, ins FFFFFamilien-amilien-amilien-amilien-amilien-
zentrum Drachenhöhlezentrum Drachenhöhlezentrum Drachenhöhlezentrum Drachenhöhlezentrum Drachenhöhle, Mehle-
mer Straße in Wachtberg-Nieder-
bachem, Telefon (0228) 857141
ein. Neben der Gelegenheit zum
gegenseitigen Erfahrungsaus-

tausch, zum Kennenlernen und
Kontakte knüpfen, besteht die
Möglichkeit, mit der Familienheb-
amme Fragen zum Stillen/zur Fla-
schennahrung, zu Ernährung/Ein-
führung der Beikost und zur Ent-
wicklung des Kindes im gesam-
ten ersten Lebensjahr zu klären.

Schadstoff-MobilSchadstoff-MobilSchadstoff-MobilSchadstoff-MobilSchadstoff-Mobil
Das Schadstoff-Mobil kommt
wieder nach Wachtberg am Mitt-Mitt-Mitt-Mitt-Mitt-
woch, 21. Februar 2024:woch, 21. Februar 2024:woch, 21. Februar 2024:woch, 21. Februar 2024:woch, 21. Februar 2024:
- VVVVVillip:illip:illip:illip:illip: Villiper Hauptstraße (Park-
platz) von 11.00 bis 13.00 Uhr
- Berkum:Berkum:Berkum:Berkum:Berkum: Fraunhoferstraße (Park-
platz am Sportplatz) von 14.30 bis
17.00 Uhr.
Sondermüll gehört nicht in die
Mülltonne. Details sind auf
www.rsag.de abrufbar oder der
RSAG-Broschüre „Abfallkalen-
der“ zu entnehmen. Rückfragen
beantwortet die RSAG auch unter
Tel. (02241) 306 306.

Elektro-Kleinteile-MobilElektro-Kleinteile-MobilElektro-Kleinteile-MobilElektro-Kleinteile-MobilElektro-Kleinteile-Mobil
Das Elektro-Kleinteile-Mobil
kommt wieder nach Wachtberg.

Es steht am Mittwoch, 28. Febru-Mittwoch, 28. Febru-Mittwoch, 28. Febru-Mittwoch, 28. Febru-Mittwoch, 28. Febru-
ar 2024ar 2024ar 2024ar 2024ar 2024 von 13.00 bis 18.00 Uhr
in NiederbachemNiederbachemNiederbachemNiederbachemNiederbachem, Sebastianushö-
he 5 (Parkplatz vor dem Schüt-
zenhaus). Elektrokleingeräte dür-
fen nicht über den Hausmüll ent-
sorgt werden. Sie sind mit einer
durchgestrichenen Mülltonne ge-
kennzeichnet. Details sind auf
www.rsag.de abrufbar oder der
RSAG-Broschüre „Abfallkalen-
der“ zu entnehmen. Rückfragen
beantwortet die RSAG auch unter
Tel. (02241) 306306.

LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt
Die Katholische Kirchengemein-
de St. Marien Wachtberg bietet
gemeinsam mit dem Caritasver-
band Rhein-Sieg e.V. an jedem 2.an jedem 2.an jedem 2.an jedem 2.an jedem 2.
und 4. Montag des Monatsund 4. Montag des Monatsund 4. Montag des Monatsund 4. Montag des Monatsund 4. Montag des Monats jeweils
von 15.00 bis 17.00 Uhr im PfarrPfarrPfarrPfarrPfarr-----
haus St.haus St.haus St.haus St.haus St. Marien, Marien, Marien, Marien, Marien,     Am Bollwerk 9 inAm Bollwerk 9 inAm Bollwerk 9 inAm Bollwerk 9 inAm Bollwerk 9 in
BerkumBerkumBerkumBerkumBerkum einen „Ort des Zuhörens“
an. Die Soziallotsen haben Zeit,
hören in Ruhe zu, geben Orientie-
rung und Ermutigung, bei Bedarf
vermitteln sie an fachkompetente
Ansprechpartner. Das Angebot ist

offen für jedermann, ohne Anmel-
dung und kostenlos. (Lotsenpunkt
Telefon: 0177 5355999, Lotsen-
punkt E-Mail: lotsenpunkt@kath-
wachtberg.org, Informationen un-
ter www.kath-wachtberg.de/Profi-
le/Lotsenpunkt).

ASB-HebammenmobilASB-HebammenmobilASB-HebammenmobilASB-HebammenmobilASB-Hebammenmobil
Das mit einer Hebamme und ei-
nem/einer Rettungssanitäter/in
besetzte Hebammenmobil des Ar-
beiter-Samariter-Bund NRW e.V.
(ASB) bietet Familien niedrig-
schwellig und unbürokratisch
Hebammenleistungen an. So kön-
nen in der mobilen Hebammen-
praxis Beratung und Betreuung
rund um das Thema Schwanger-
schaft, Geburt und Stillzeit statt-
finden. Das ASB-Hebammenmobil
steht immer freitags von 09.00immer freitags von 09.00immer freitags von 09.00immer freitags von 09.00immer freitags von 09.00
bis 12.00 Uhrbis 12.00 Uhrbis 12.00 Uhrbis 12.00 Uhrbis 12.00 Uhr auf dem ParkplatzParkplatzParkplatzParkplatzParkplatz
am Einkaufszentrum,am Einkaufszentrum,am Einkaufszentrum,am Einkaufszentrum,am Einkaufszentrum,     Am Am Am Am Am WWWWWacht-acht-acht-acht-acht-
bergring in Berkumbergring in Berkumbergring in Berkumbergring in Berkumbergring in Berkum. Um besser
planen zu können, ist eine Anmel-
dung auf www.asb-
hebammenmobil.de erwünscht,
zwingend erforderlich aber nicht.
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Wachtberg soll
Kinderfreundliche
Kommune werden
Gütesiegel wäre eine Auszeichnung
für die Gemeinde
Wachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-Berkum (ds) „Ich freue
mich sehr über die Entscheidung
unserer Gemeinde, sich mit dem
Gütesiegel „Kinderfreundliche
Kommune“ auszeichnen zu las-
sen, denn es steht fest, die Zu-
kunft gehört unseren Kindern und
Jugendlichen“, sagt Wachtbergs
Bürgermeister Jörg SchmidtBürgermeister Jörg SchmidtBürgermeister Jörg SchmidtBürgermeister Jörg SchmidtBürgermeister Jörg Schmidt.
Am 01. Februar unterzeichnete er
zusammen mit Anne LütkAnne LütkAnne LütkAnne LütkAnne Lütkeseseseses, Vor-
sitzende des Vereins „Kinder„Kinder„Kinder„Kinder„Kinder-----
freundliche Kfreundliche Kfreundliche Kfreundliche Kfreundliche Kommunen eommunen eommunen eommunen eommunen e.V.V.V.V.V.“.“.“.“.“, die
Vereinbarung zur verbindlichen
Zusammenarbeit. Der Gemeinde-
rat Wachtberg hatte im Dezem-
ber 2023 die Bewerbung zur „Kin-
derfreundliche Kommune“ be-
schlossen. Das Programm läuft
über vier Jahre und kann anschlie-
ßend verlängert werden. Mit die-
ser Bewerbung verpflichtet sich
die Gemeinde Wachtberg, einen
Aktionsplan zu erstellen, in dem
deutlich dargestellt werden soll,
mit welchen Angeboten und Maß-
nahmen die jungen Menschen
noch besser gefördert und auch
geschützt werden können.
Nach den Bestimmungen der bun-
desweiten Initiative vonInitiative vonInitiative vonInitiative vonInitiative von
„UNICEF“ und des „Deutsches„UNICEF“ und des „Deutsches„UNICEF“ und des „Deutsches„UNICEF“ und des „Deutsches„UNICEF“ und des „Deutsches
Kinderhilfswerk“Kinderhilfswerk“Kinderhilfswerk“Kinderhilfswerk“Kinderhilfswerk“ wird die Ge-
meinde Wachtberg innerhalb ei-
nes Jahres unter Beteiligung von
Kindern und Jugendlichen den ein-
zureichenden Aktionsplan erstel-
len. Dieser Plan mit den definier-
ten Zielen und Maßnahmen ist
die Grundlage für die Verleihung
des Siegels. Das Siegel erkennt
den Willen der Gemeinde Wacht-
berg zur Umsetzung der UN-Kin-
derrechtskonvention an. Es ist
zudem Ausdruck einer Selbstver-
pflichtung und Ansporn, die fest-
gesteckten Ziele innerhalb von
drei Jahren umzusetzen.
Knapp viereinhalb Tausend junge
Menschen im Alter von sechs bis
26 Jahren wohnen in der Gemein-
de Wachtberg. Es gibt bereits
punktuell Erfahrungen im Bereich
Jugendbeteiligung. „Wir leben
das Vereinsleben, sei es im Sport-
verein oder bei der Feuerwehr. Ein

Jugendorchester, ein Jugendrat,
auf der Freizeitebene sind mehre-
re Kinder- und Jugendtreffs sowie
drei Familienzentren bereits fes-
te Bestandteile des Gemeindele-
bens. Diese Angebote wollen wir
verfeinern und ergänzen“, sagt
Bürgermeister Schmidt. „Der Fra-„Der Fra-„Der Fra-„Der Fra-„Der Fra-
gebogen,gebogen,gebogen,gebogen,gebogen, worin die  worin die  worin die  worin die  worin die WünscheWünscheWünscheWünscheWünsche,,,,,     VVVVVororororor-----
stellungen und für uns stellungen und für uns stellungen und für uns stellungen und für uns stellungen und für uns Anregun-Anregun-Anregun-Anregun-Anregun-
gen aufgeführt werden können,gen aufgeführt werden können,gen aufgeführt werden können,gen aufgeführt werden können,gen aufgeführt werden können,
ist die wesentliche Grundlage, umist die wesentliche Grundlage, umist die wesentliche Grundlage, umist die wesentliche Grundlage, umist die wesentliche Grundlage, um
das Leben der Kinder und Jugend-das Leben der Kinder und Jugend-das Leben der Kinder und Jugend-das Leben der Kinder und Jugend-das Leben der Kinder und Jugend-
lichen noch besser verstehen zulichen noch besser verstehen zulichen noch besser verstehen zulichen noch besser verstehen zulichen noch besser verstehen zu
können“können“können“können“können“, sagt Claudia Schmidt,
Diplom Pädagogin und Jugend-
fachkraft bei der Gemeinde
Wachtberg.
Die Umfrage startet im FrühjahrUmfrage startet im FrühjahrUmfrage startet im FrühjahrUmfrage startet im FrühjahrUmfrage startet im Frühjahr
dieses Jahres.dieses Jahres.dieses Jahres.dieses Jahres.dieses Jahres. Claudia Schmidt
stellt zudem das Thema Kinder-
rechte als Bestandteil des Akti-
onsplans vor. Mitbestimmung,
Akzeptanz und auch das offene
Gespräch in und mit den Genera-
tionen, das sogenannte
Miteinander, sollen unter ande-
rem in Vorträgen oder in Work-
shops den Kindern und Jugendli-
chen vermittelt werden. „Dieser
Aktionsplan kann aber nur dann
erfolgreich erstellt werden, wenn
eine große Beteiligung durch die

Kommunen e.V. auf Vergabe des
Siegels. Nach unter anderem Ha-
nau, Köln, Potsdam, Regensburg,
Stuttgart wäre Wachtberg die 55.
Kommune in Deutschland, die so-
wohl mit Politik und Verwaltung
ihre Arbeit auf Kinderfreundlich-
keit ausrichten will. „Wir freuen
uns, die Gemeinde Wachtberg in
unserem Programm aufnehmen zu
können. Mit der Teilhabe an unse-
rem Vorhaben unterstreicht
Wachtberg die Bedeutsamkeit der

Bürgermeister Jörg Schmidt (3.v.l.) und Anne Lütkes (Mitte) nach der Vertragsunterzeich-Bürgermeister Jörg Schmidt (3.v.l.) und Anne Lütkes (Mitte) nach der Vertragsunterzeich-Bürgermeister Jörg Schmidt (3.v.l.) und Anne Lütkes (Mitte) nach der Vertragsunterzeich-Bürgermeister Jörg Schmidt (3.v.l.) und Anne Lütkes (Mitte) nach der Vertragsunterzeich-Bürgermeister Jörg Schmidt (3.v.l.) und Anne Lütkes (Mitte) nach der Vertragsunterzeich-
nung im Beisein der Projekt-Beteiligten. (Foto: Gemeinde Wachtberg/ds)nung im Beisein der Projekt-Beteiligten. (Foto: Gemeinde Wachtberg/ds)nung im Beisein der Projekt-Beteiligten. (Foto: Gemeinde Wachtberg/ds)nung im Beisein der Projekt-Beteiligten. (Foto: Gemeinde Wachtberg/ds)nung im Beisein der Projekt-Beteiligten. (Foto: Gemeinde Wachtberg/ds)

Belange der Kinder- und Jugendli-
chen vor Ort“, sagte Anne Lütkes,
Vorsitzende des Vereins Kinder-
freundliche Kommunen in Deutsch-
land e.V. bei der offiziellen Unter-
zeichnung der Vereinbarung.
AnsprechpartnerAnsprechpartnerAnsprechpartnerAnsprechpartnerAnsprechpartner in der Gemein-
de Wachtberg für das Projekt „Kin-
derfreundliche Kommune“: Dipl.
Päd. Claudia Schmidt (mobil: 0160
96287046) und Beate Luhmer
(Tel. 0228/9544 190),
E-Mail: jugend@wachtberg.de.

Kinder und Ju-
gendlichen er-
folgt. Wir wollen
die Ideen und
aus allen Berei-
chen der Bevöl-
kerung Anre-
gungen erhal-
ten“, appelliert
Claudia Schmidt
zur Teilnahme
an dieser Um-
frage.
Zum Ende des
Jahres wird der
G e m e i n d e r a t
über den Akti-
onsplan final
a b s t i m m e n .
Danach erfolgt
die Vorlage
beim Verein Kin-
derfreundliche
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VoluMap Wachtberg ist am Start

Veranstaltungskalender
Sa 17.02.2024Sa 17.02.2024Sa 17.02.2024Sa 17.02.2024Sa 17.02.2024
14.00 bis 16.00 Uhr - Dorfsaal,
Blankenheimer Weg 3, Oberba-
chem
Kartenvorverkauf für das Lustspiel
„Turbulenzen im Dreimädelhaus“
von Walter G. Pfaus in rhein. Fas-
sung von Paul Caspari
Kartenpreis: 18€
Laienspiel-Kreis Oberbachem
Mi 21.02.2024Mi 21.02.2024Mi 21.02.2024Mi 21.02.2024Mi 21.02.2024
ab 19:30 Uhr - Haus Helvetia, Am
Bollwerk 10, Berkum
„Lasst uns reden“ Gesprächskreis
mit Pfarrer Günter Schmitz-Vala-
dier
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Do 22.02.2024Do 22.02.2024Do 22.02.2024Do 22.02.2024Do 22.02.2024
ab 10:00 Uhr - Haus Helvetia, Am
Bollwerk 10, Berkum
Begegnungscafé „Pflege und Fa-
milie“ mit Ina Hüttenrauch
Evangelische Kirchengemeinde

Wachtberg
Fr 23.02.2024Fr 23.02.2024Fr 23.02.2024Fr 23.02.2024Fr 23.02.2024
ab 19:00 Uhr - Haus Helvetia, Am
Bollwerk 10, Berkum
„Wo das türkisblaue Wasser den
lilablauen Abendhimmel berührt“
- Lesung der Bad Godesberger
Autorin und Schreiblehrerin, Bea-
te Fuhrmann
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Sa/So 24./25.02.2024Sa/So 24./25.02.2024Sa/So 24./25.02.2024Sa/So 24./25.02.2024Sa/So 24./25.02.2024
24.02. - 12.00 bis 19.00 Uhr - Köl-
lenhof, Marienforster Weg 14,
Ließem
25.02. - 11.00 bis 18.00 Uhr
ONE NATION - Ramadan Bazar
2024
Mi 28.02.2024Mi 28.02.2024Mi 28.02.2024Mi 28.02.2024Mi 28.02.2024
17.00 bis 19.00 Uhr - Feuerwehr-
haus, Seibachstraße 5, Pech
Bürgermeister vor Ort
März 2024März 2024März 2024März 2024März 2024
Fr 01.03.2024Fr 01.03.2024Fr 01.03.2024Fr 01.03.2024Fr 01.03.2024

17.00 Uhr -
Katholische Kirche Fritzdorf
Weltgebetstag der Frauen
Fr 01.03.2024Fr 01.03.2024Fr 01.03.2024Fr 01.03.2024Fr 01.03.2024
19.30 Uhr - Dorfsaal, Blankenhei-
mer Weg 3, Oberbachem
Premiere Lustspiel „Turbulenzen
im Dreimädelhaus“ von Walter G.
Pfaus in rhein. Fassung von Paul
Caspari
Laienspiel-Kreis Oberbachem
Sa 02.03.2024Sa 02.03.2024Sa 02.03.2024Sa 02.03.2024Sa 02.03.2024
19.30 Uhr - Dorfsaal, Blankenhei-
mer Weg 3, Oberbachem
WWWWWeitere eitere eitere eitere eitere TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine:
Fr 08.03., 15.03.2024 -
jeweils 19.30 Uhr
Sa 09.03., 16.03.2024 -
jeweils 19.30 Uhr
So 03.03., 10.03., 17.03.2024 -
jeweils 11.00 und 17.00 Uhr
Lustspiel „Turbulenzen im Dreimä-
delhaus“ von Walter G. Pfaus in
rhein. Fassung von Paul Caspari

Laienspiel-Kreis Oberbachem
So 03.03.2024So 03.03.2024So 03.03.2024So 03.03.2024So 03.03.2024
14.00 - 17.00 Uhr -
Köllenhof Ließem
Kinder-Kram-Basar
Infos: Monika Heidenreich,
kinderkrambasar@gmail.com
Evang. Kirchengemeinde Wacht-
berg
Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19, Töpferstraße
17-19, 53343 Wachtberg-Aden-
dorf, Telefon 02225-7081719, Pro-Pro-Pro-Pro-Pro-
grammgrammgrammgrammgramm unter
wwwwwwwwwwwwwww.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de
Die veröffentlichten Termine wer-
den von den Veranstaltern mitge-
teilt. Die Gemeinde Wachtberg
übernimmt keine Gewähr für die
Korrektheit und die tatsächliche
Durchführung der Veranstaltung.
Nähere Infos unter
0228 / 9544-176.

Bürgermeister Jörg Schmidt und Ehrenamtskoordinatorin Katja Acker-Bürgermeister Jörg Schmidt und Ehrenamtskoordinatorin Katja Acker-Bürgermeister Jörg Schmidt und Ehrenamtskoordinatorin Katja Acker-Bürgermeister Jörg Schmidt und Ehrenamtskoordinatorin Katja Acker-Bürgermeister Jörg Schmidt und Ehrenamtskoordinatorin Katja Acker-
mann werben für die VoluMap (Foto: Gemeinde Wachtberg/mf)mann werben für die VoluMap (Foto: Gemeinde Wachtberg/mf)mann werben für die VoluMap (Foto: Gemeinde Wachtberg/mf)mann werben für die VoluMap (Foto: Gemeinde Wachtberg/mf)mann werben für die VoluMap (Foto: Gemeinde Wachtberg/mf)

Ende: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem Rathaus

WachtbergWachtbergWachtbergWachtbergWachtberg - Sie möchten sich
ehrenamtlich engagieren? Sie su-
chen ehrenamtliche Unterstüt-
zung? Sie möchten wissen, wel-
che Vereine und Initiativen es in
Wachtberg gibt? Die Gemeinde
Wachtberg gibt mit VVVVVoluMapoluMapoluMapoluMapoluMap
WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg Antworten auf Ihre Fra-
gen rund um bürgerschaftliches
Engagement
Seit dem 01. Januar 2024 erwei-
tert die Gemeinde Wachtberg mit
der Einführung von VoluMap
Wachtberg die Möglichkeiten der
Kommunikation und Informatio-
nen rund um bürgerschaftliches
Engagement in Wachtberg.
VVVVVoluMap oluMap oluMap oluMap oluMap WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg - das sind
App und Internetseite, die es er-
möglichen, Angebote und Nach-
frage bürgerschaftlichen Engage-
ments miteinander zu verknüpfen
und Vereine und Initiativen in
Wachtberg vorzustellen. VoluMap
hat seine Stärken auch in der Ko-
ordinierung von Engagement und
Hilfen im Katastrophenfall. Dies
war auch die Geburtsstunde von
VoluMap. In Gütersloh wurde die-

se App von „Topocare“, einem
Startup-Unternehmen, entwi-
ckelt, als es 2013 in Niedersach-
sen und Sachsen-Anhalt ein Hoch-
wasserereignis gab. Ziel war es,
Helfer und Einsatzbedarfe zu ko-
ordinieren.
Wachtberger Vereine und Enga-
gierte hatten Bedarfe nach einer
zentralen, digitalen Plattform ge-

äußert, die es ermöglicht, neue
Engagierte zu finden, Unterstüt-
zung bei Veranstaltungen etc. zu
bekommen und sich auf einer sol-
chen Plattform präsentieren zu
können. VoluMap Wachtberg
macht dies möglich und noch mehr,
so werden zum Beispiel unter-
schiedlichste Zielgruppen ange-
sprochen, es gibt die Möglichkeit,

VoluMap als App oder Internet-
seite zu nutzen, Engagement-Su-
chende können sich informieren
und finden für sich passende Ein-
satzmöglichkeiten und Ansprech-
personen. Die Bereitstellung die-
ser zentralen, digitalen Plattform
ist ein wichtiger Baustein in der
Engagement-Strategie der Ge-
meinde Wachtberg.
VoluMap wird derzeit schon in ei-
nigen Städten und Gemeinden
angewendet. Im Rhein-Sieg-Kreis
sind dies Sankt Augustin und Bad
Honnef.
Sie sind neugierig geworden? Sie
möchten sich engagieren? Sie
möchten wissen, was ehrenamt-
lich los ist in Wachtberg? Sie su-
chen ehrenamtliche Unterstüt-
zung? Hier werden Sie fündig: htt-
ps://wachtberg.volumap.de/
Bei Fragen und für weitere Infor-
mationen wenden Sie sich bitte
an: Katja Ackermann (Ehrenamts-
koordination Gemeinde Wacht-
berg, E-Mail:
katja.ackermann@wachtberg.de,
Telefon: 0228/35026237)
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GILT AUCH FÜR NEUBEZUG 

ALLER FABRIKATE

MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTEN BESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION
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Kinderkostümfest lässt Kinderaugen strahlen
KG Rot-Gold 1953 Niederbachem e. V.

Elternabend:
„Kinder sicher binden! -
Sichere Bindung als
lebenslanger Schutz“

Am 4. Februar fand in Niederba-
chem im neu gestalteten Hense-
ler Hof das Kinderkostümfest der
KG Rot-Gold 1953 Niederbachem
e. V. statt.
Um 13.30 Uhr wurden die Türen
geöffnet und der Saal füllte sich
mit Prinzessinnen, Räubern, Meer-
jungfrauen und vielen großarti-
gen Kostümen.
Eltern, Tanten oder auch Oma und
Opa begleiteten die Kinder zu die-
ser tollen Veranstaltung.
Bevor die Kindersitzung startete,
hatten die Kinder die Möglich-
keit, sich an der Rollenrutsche
auszutoben. Das war ein Spaß!
Mit freudigen Augen eröffnete der
1. Vorsitzende Wolfgang Beth das
Kinderkostümfest.
Das Fest wurde mit der Kinder-
garde der KG Rot-Gold Nieder-
bachem eröffnet. In ihren neuen
Kostümen tanzten sie den Saal in
Stimmung.

Als Bereicherung dieses Festes
kamen noch tolle Tanzgruppen aus
der Nachbarschaft und brachten
Stimmung.
Die KG Rot-Gold 1953 Niederba-
chem dankt den Tanzgarden der
KG Fritzdorf, den Ödinger Rhein-
höhenfunken, den Karnevals-
freunden Altenahr e. V. und dem
Grün Gold Gimmersdorf e. V.
Ein Highlight an dem Tag war der
Zauberer Frank. In Aktion mit den
Kindern auf der Bühne und seinen
Zaubertricks hat er alle begeis-
tert.
Es wurde auch das schönste Kos-
tüm prämiert: Eine wunderschö-
ne Meerjungfrau mit blauen Haa-
ren.
Die KG Rot-Gold 1953 Nieder-
bachem e. V. dankt allen Gästen
und Sponsoren für die Unterstüt-
zung, die Tradition des Karne-
vals in Niederbachem wieder be-
leben zu lassen.

Zu einem Elternabend mit dem
Titel „Kinder sicher binden! - Si-
chere Bildung als lebenslanger
Schutz“ lädt die Familien- und Er-
ziehungsberatungsstelle des
Rhein-Sieg-Kreises in Rheinbach
ein. Dieser findet am Mittwoch,
20. März, von 19 bis 20.30 Uhr im
Familienzentrum St. Maria Rosen-
kranzkönigin, Am Bollwerk 13,
53343 Wachtberg, statt. Der El-
ternabend bietet Input und auch
Raum für Fragen.
Schließlich ist Bindung für Kinder
so wichtig wie Nahrung und die
Luft zum Atmen.
Eine sichere Bindung bedeutet für
Kinder, hilfreiche Strategien zu
entwickeln, um sich in Trennungs-
situationen wie auch bei Ängs-
ten, Stress, Unsicherheiten und
Krankheit gut emotional regulie-
ren zu können. Eine sichere Bin-
dung hilft Kindern, ihre Stärken
und Fähigkeiten besser zu entwi-

ckeln. Sie bauen dadurch einen
lebenslangen Schutz auf, der ih-
nen hilft, die Wechselfälle des Le-
bens zu meistern.
An dem Abend wird es auch um
folgende Fragen gehen: Was ge-
nau bedeutet eigentlich „sichere
Bindung“?
Wie erfolgt die Weitergabe von
Bindungserfahrungen in Famili-
en? Welche Bedeutung hat Spie-
len/Lernen für eine sichere Bin-
dung? Wie können Eltern einen
„Kreis der Sicherheit“ in der Fa-
milie schaffen?
Die Veranstaltung wird von Sus-
anne Niederberger, Diplom-Heil-
pädagogin, Diplom-Pädagogin und
Systemischer Therapeutin, beglei-
tet. Aus organisatorischen Grün-
den ist eine Anmeldung bis zum
12. März unter 02226 92785660
oder per E-Mail an
 fb.rheinbach@rhein-sieg-kreis.de
erforderlich.
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Der Bonner CI-Treff lädt zu kostenfreien
Info-Veranstaltungen
Wertvolle CI-Informationsplattform

NABU-Info-Abend in Wachtberg Baumpflanzaktion
zum 30-jährigen
Bestehen des
Wachtberger
Streuobstwiesen-
vereins gestartet
Der Verein zur Pflege und Förde-
rung der Streuobstwiesen in
Wachtberg e. V. wird im Mai die-
ses Jahres 30 Jahre alt. Aus die-
sem Anlass hat sich der Verein
vorgenommen, im Jubiläumsjahr
30 neue hochstämmige Obstbäu-
me auf den vom Verein betreuten
Flächen zu pflanzen. Dadurch sol-
len alte Obstsorten weiter ge-
schützt und erhalten verden. Am
letzten Samstag fiel der Start-
schuss der Pflanzaktion. Die ers-
ten Bäume wurden gesetzt. Im
Laufe des Jahres werden dann die
weiteren Bäume folgen. Neben
Äpfel- und Birnensorten sollen
auch Steinobstsorten gepflanzt
werden.

Die Vorstände Oliver Heiser undDie Vorstände Oliver Heiser undDie Vorstände Oliver Heiser undDie Vorstände Oliver Heiser undDie Vorstände Oliver Heiser und
Christian Lebrenz beim PflanzenChristian Lebrenz beim PflanzenChristian Lebrenz beim PflanzenChristian Lebrenz beim PflanzenChristian Lebrenz beim Pflanzen
des ersten Jubiläumsbaums.des ersten Jubiläumsbaums.des ersten Jubiläumsbaums.des ersten Jubiläumsbaums.des ersten Jubiläumsbaums.

Dan Hilgert-Becker, CI-Gruppen-Dan Hilgert-Becker, CI-Gruppen-Dan Hilgert-Becker, CI-Gruppen-Dan Hilgert-Becker, CI-Gruppen-Dan Hilgert-Becker, CI-Gruppen-
leiterleiterleiterleiterleiter

Der Bonner CI-Treff ist längst zu ei-
ner wertvollen CI-Informationsplatt-
form im Großraum Bonn geworden,
auch für CI-Kliniken, HNO-Kliniken
und den pädaudiologischen Einrich-
tungen, HNO-Ärzte, Kinderärzte, Lo-
gopäden sowie CI-Akustikern.
Wenn das Hören mit Unterstützung
konventioneller Hörsysteme nicht
mehr verbessert werden kann,
kommt oft die Versorgung mit ei-
nem Cochlea-Implantat (CI) in Fra-
ge. Bei einem CI wird der Schall in
elektrische Impulse umgewandelt,
durch die der Hörnerv in der Hör-
schnecke (lat. Cochlea) stimuliert
wird. So können bei mittelgradigem
Hörverlust bis hin zur völligen Taub-
heit Sprache und Töne wieder wahr-
genommen werden.
Weitere Informationen zum Bonner
CI-Treff sowie den Veranstaltungen
unter www.ci-treff-bonn.de oder
www.beckerhoerakustik.de. Außer-
dem ist beim Verein der Schwerhöri-
gen und Ertaubten Bonn und Rhein-
Sieg-Kreis e. V. sowie im BECKER-
Fachgeschäft in der Alten Bahnhof-
straße in Bonn-Bad Godesberg der

Veranstaltungsflyer erhältlich.
Der nächste Informationsabend des
Expertenteams des Tinnitus-Zen-
trums Bonn (TZB) findet am 29. Feb-
ruar um 18 Uhr statt. Dabei werden
bewährte wie neue Therapiemög-
lichkeiten bei Tinnitus vorgestellt und
konkrete Fragen der Teilnehmenden
beantwortet, um individuelle Lösun-
gen gemeinsam zu erarbeiten.
InformationsverInformationsverInformationsverInformationsverInformationsveranstaltung des anstaltung des anstaltung des anstaltung des anstaltung des TTTTTin-in-in-in-in-
nitus Zentrum Bonn (TZB):nitus Zentrum Bonn (TZB):nitus Zentrum Bonn (TZB):nitus Zentrum Bonn (TZB):nitus Zentrum Bonn (TZB):     TTTTTinnitusinnitusinnitusinnitusinnitus
erleben heißt nicht,erleben heißt nicht,erleben heißt nicht,erleben heißt nicht,erleben heißt nicht, an  an  an  an  an TTTTTinnitus lei-innitus lei-innitus lei-innitus lei-innitus lei-
den!den!den!den!den!
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 29. 29. 29. 29. 29. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr
Referenten: Expertenteam des TZB
Ort: Seminarraum, BECKER Hörakus-
tik, Alte Bahnhofstraße 16, Bonn-
Bad Godesberg
Web: www.tz-bonn.de
Bonner CI-TBonner CI-TBonner CI-TBonner CI-TBonner CI-Treff mit Referentreff mit Referentreff mit Referentreff mit Referentreff mit Referent
Dienstag, 12. März, 18 UhrDienstag, 12. März, 18 UhrDienstag, 12. März, 18 UhrDienstag, 12. März, 18 UhrDienstag, 12. März, 18 Uhr
Neuigkeiten von MED-EL -
Verstehen in jeder Situation
Florian Krieger, Firma MED-EL
Ort: Offene Tür Dürenstraße e. V.,
Dürenstraße 2, 53173 Bonn
CI-Stammtisch „Wir hören das Le-CI-Stammtisch „Wir hören das Le-CI-Stammtisch „Wir hören das Le-CI-Stammtisch „Wir hören das Le-CI-Stammtisch „Wir hören das Le-
ben“ben“ben“ben“ben“

Donnerstag, 16. März, 18 UhrDonnerstag, 16. März, 18 UhrDonnerstag, 16. März, 18 UhrDonnerstag, 16. März, 18 UhrDonnerstag, 16. März, 18 Uhr
Nächste Termine: 21. März, 18. April,
16. Mai, 20. Juni, 18. Juli, 15. August,
19. September, 17. Oktober, 21. No-
vember, 19. Dezember 2024
Ort: Paulaner Am Kurpark, Am Kur-
park 1, 53177 Bonn
Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:
Bettina Rosenbaum,Bettina Rosenbaum,Bettina Rosenbaum,Bettina Rosenbaum,Bettina Rosenbaum,
DSB DSB DSB DSB DSB VVVVVorstand;orstand;orstand;orstand;orstand; E-Mail: E-Mail: E-Mail: E-Mail: E-Mail:
Bettina.Kuepfer@gmx.deBettina.Kuepfer@gmx.deBettina.Kuepfer@gmx.deBettina.Kuepfer@gmx.deBettina.Kuepfer@gmx.de
Dan Hilgert-BeckDan Hilgert-BeckDan Hilgert-BeckDan Hilgert-BeckDan Hilgert-Beckererererer,,,,, CI-Gruppenlei- CI-Gruppenlei- CI-Gruppenlei- CI-Gruppenlei- CI-Gruppenlei-
ter; E-Mail:ter; E-Mail:ter; E-Mail:ter; E-Mail:ter; E-Mail:
dhb@beckerhoerakustik.dedhb@beckerhoerakustik.dedhb@beckerhoerakustik.dedhb@beckerhoerakustik.dedhb@beckerhoerakustik.de

WWWWWachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließem - Am Mitt-Mitt-Mitt-Mitt-Mitt-
woch,woch,woch,woch,woch, 21. 21. 21. 21. 21. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, lädt die Nabu
Kreisgruppe Bonn im Rahmen
des Programmes „Naturerlebnis
in Bonn und Umgebung“ zu Aus-
tausch, Information und Diskus-
sion ein.

Aktuelle Naturschutzfragen fin-
den hier ebenso Platz wie span-
nende Beobachtungen aus dem
eigenen Garten.
Mitglieder und Gäste sind herz-
lich willkommen!
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt: Wachtberg-Ließem,

Köllenhof (Seniorentreff)
UhrzeitUhrzeitUhrzeitUhrzeitUhrzeit: 18 bis ca. 21 Uhr
LeitungLeitungLeitungLeitungLeitung:
NABU Kreisgruppe Bonn,
Tilman Jahn,
Tel. 0170 4196794,
E-Mail: t.jahn@nabu-bonn.de.
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Rollladen, Raffstoren 
und Textilscreens
+ Hochwertige Qualität „Made in Germany“

+  Riesige Auswahl an Designs, Farben und Materialien

+  Langjährige Erfahrung in Beratung und Montage

www.spechtgmbh.com

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr.  07.30 – 16.00 Uhr
Sa.  10.00 – 13.00 Uhr

SCHÖNE STEINE FÜR 

TERRASSE, EINFAHRT 
GARTEN, WEGE, PLÄTZE

Täglich bis 

21 Uhr geöff net

IDEEN-
GARTEN

Maarstr. 85-87
Bonn

www.koll-steine.de 

Jetzt kostenlos Katalog anfordern:
T: (02 28)  4 00 64-0 · service@koll-steine.de

KOLL Steine · Maarstr. 85-87 · 53227 Bonn

Dem Leben zuliebe
Balkonien als Klima- und Artenschützer
Inzwischen ist es Fakt: Die Tem-
peraturen steigen weltweit, Re-
gen wird zur Mangelware, Seen
und Flüsse trocknen aus. Der Kli-
mawandel ist spürbar. Menschen
wie auch die Tierwelt leiden
darunter. Vor allem in den dicht-
bebauten und versiegelten Städ-
ten quälen sich die Bewohner
besonders in den Sommermona-
ten. Städte werden immer heißer
und trockener, sodass auch viele
unserer kleinsten Bewohner die-
ser Erde kaum eine Überlebens-
chance haben: Insekten.
Pflanzen - Pflanzen - Pflanzen - Pflanzen - Pflanzen - TTTTTurbo für Biodiversitäturbo für Biodiversitäturbo für Biodiversitäturbo für Biodiversitäturbo für Biodiversität
Viele, die in Wohnungen leben,
meinen, sie könnten nicht viel für
die Natur und die Artenvielfalt tun.
Weit gefehlt, selbst auf dem kleins-
ten Balkon ist ein kleines Insekten-
paradies möglich. Eine Win-win-Si-
tuation für Mensch, Tier, Natur und
zuletzt auch das Klima kann ge-

schaffen werden. Die Lösung ist
ganz einfach: mehr Grün. Pflanzen
sehen nicht nur schön aus, sondern
bieten Insekten wie Bienen, Hum-
meln, Schmetterlingen u.v.m. Le-
bensraum wie Nahrungsquelle
zugleich. In Kübel gepflanzte
Zwergrosen passen aufgrund ihrer
kompakten Größe auf nahezu je-
den Balkon. Ihre farbenprächtigen
Blüten bieten Insekten mit ihren
Pollen wahres Kraftfutter. Aber auch
andere Pflanzen, die ursprünglich
nicht in unseren Gefilden beheima-
tet sind, können überaus nützlich
eingesetzt werden. Die Lavendel-
heide schmückt den Balkon auf ihre
eigene fernöstliche Art und bietet
zahlreichen Lebenswesen Nahrung
und Lebensraum. Tipps und Bera-
tung dazu, welche Pflanzen sich ganz
besonders eignen, finden Hobby-
gärtner in den Baumschulen vor Ort.

 (akz-o)
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Kostenfreie Info-Veranstaltungen
von BECKER Hörakustik

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

Experten des TTB: Dr. med. Ingo Wagner (Facharzt für HNO-Heilkunde), Dan Hilgert-Becker (Hörakustik-Experten des TTB: Dr. med. Ingo Wagner (Facharzt für HNO-Heilkunde), Dan Hilgert-Becker (Hörakustik-Experten des TTB: Dr. med. Ingo Wagner (Facharzt für HNO-Heilkunde), Dan Hilgert-Becker (Hörakustik-Experten des TTB: Dr. med. Ingo Wagner (Facharzt für HNO-Heilkunde), Dan Hilgert-Becker (Hörakustik-Experten des TTB: Dr. med. Ingo Wagner (Facharzt für HNO-Heilkunde), Dan Hilgert-Becker (Hörakustik-
meister, Audiotherapeut), Patricia Lista (Audiotherapeutin DSB), Udo Skomorowsky (Hörakustiker zertifi-meister, Audiotherapeut), Patricia Lista (Audiotherapeutin DSB), Udo Skomorowsky (Hörakustiker zertifi-meister, Audiotherapeut), Patricia Lista (Audiotherapeutin DSB), Udo Skomorowsky (Hörakustiker zertifi-meister, Audiotherapeut), Patricia Lista (Audiotherapeutin DSB), Udo Skomorowsky (Hörakustiker zertifi-meister, Audiotherapeut), Patricia Lista (Audiotherapeutin DSB), Udo Skomorowsky (Hörakustiker zertifi-
zierter Hörtrainer), Dipl. Psych. Martin Junghöfer (Psychologischer Psychotherapeut)zierter Hörtrainer), Dipl. Psych. Martin Junghöfer (Psychologischer Psychotherapeut)zierter Hörtrainer), Dipl. Psych. Martin Junghöfer (Psychologischer Psychotherapeut)zierter Hörtrainer), Dipl. Psych. Martin Junghöfer (Psychologischer Psychotherapeut)zierter Hörtrainer), Dipl. Psych. Martin Junghöfer (Psychologischer Psychotherapeut)

Dank digitaler akustischer ÜberDank digitaler akustischer ÜberDank digitaler akustischer ÜberDank digitaler akustischer ÜberDank digitaler akustischer Über-----
tragungsanlagen (DAÜ) mühe-tragungsanlagen (DAÜ) mühe-tragungsanlagen (DAÜ) mühe-tragungsanlagen (DAÜ) mühe-tragungsanlagen (DAÜ) mühe-
los klos klos klos klos kommunizierenommunizierenommunizierenommunizierenommunizieren - als Vide-
ochat per Zoom
Donnerstag, 29. Februar 2024,
17 Uhr
Referentin:
Nicole hecker, Fa. Phonak
Einwahldaten auf der Homepa-
ge vom BECKER Hörakustik
Informationsveranstaltung desInformationsveranstaltung desInformationsveranstaltung desInformationsveranstaltung desInformationsveranstaltung des
Tinnitus Zentrum Bonn (TZB):Tinnitus Zentrum Bonn (TZB):Tinnitus Zentrum Bonn (TZB):Tinnitus Zentrum Bonn (TZB):Tinnitus Zentrum Bonn (TZB):
Tinnitus erleben heißt nicht, anTinnitus erleben heißt nicht, anTinnitus erleben heißt nicht, anTinnitus erleben heißt nicht, anTinnitus erleben heißt nicht, an
Tinnitus leiden!Tinnitus leiden!Tinnitus leiden!Tinnitus leiden!Tinnitus leiden!
Donnerstag, 29. Februar 2024,
18 Uhr
Referenten: Expertenteam des TZB
Ort: Seminarraum, BECKER Hör-
akustik, Alte Bahnhofstraße 16,
Bonn-Bad Godesberg

Gegen lästige Ohrgeräusche kön-Gegen lästige Ohrgeräusche kön-Gegen lästige Ohrgeräusche kön-Gegen lästige Ohrgeräusche kön-Gegen lästige Ohrgeräusche kön-
nen Sie etwas tun!nen Sie etwas tun!nen Sie etwas tun!nen Sie etwas tun!nen Sie etwas tun!
Am Donnerstag, dem 29. Febraur
2024, um 18 Uhr findet der nächs-
te kostenfreie Tinnitus-Informati-

onsabend des Tinnitus-Zentrum
Bonn (TZB) im Seminarraum von
BECKER Hörakustik in Bonn-Bad
Godesberg statt. Das Experten-
team des TZB stellt bewährte wie

neue Therapiemöglichkeiten bei
Tinnitus vor und beantwortet
konkrete Fragen der Teilneh-
menden, um individuelle Lösun-
gen gemeinsam zu erarbeiten.

Kickboxer des SVA
mit neuen Trainingsgeräten ausgestattet
SV Alemannia Adendorf (SVA)

Training mit SpeedballTraining mit SpeedballTraining mit SpeedballTraining mit SpeedballTraining mit Speedball

Boxring. Fotos: privatBoxring. Fotos: privatBoxring. Fotos: privatBoxring. Fotos: privatBoxring. Fotos: privat

Training am SandsackTraining am SandsackTraining am SandsackTraining am SandsackTraining am Sandsack

Neu ist der BoxringBoxringBoxringBoxringBoxring, der von eini-
gen engagierten Mitgliedern der
Kickboxabteilung (André Linden,
Philipp Hochgürtel, Markus Byhan)
an die Gegebenheiten der Halle
angepasst wurde. Diese Anschaf-
fung ermöglicht es den Kickbo-
xern, realitätsnahe Wettkampfbe-
dingungen zu simulieren und sich
effektiv auf bevorstehende Wett-
bewerbe vorzubereiten. Der Box-
ring, dessen Aufbau nur ca. 45
Minuten dauert, lässt nun ein ziel-
gerichtetes Training zu. Die zu-
sätzliche Anschaffung von zweizweizweizweizwei
SpeedbällenSpeedbällenSpeedbällenSpeedbällenSpeedbällen erweitert das Trai-
ningsspektrum nochmal erheb-
lich. Diese Geräte bieten den
Sportlern die Chance, ihre Beweg-
lichkeit, Koordination, Schnellig-
keit und Schlagausdauer zu ver-
bessern. Gemeinsam mit den
bereits vorhandenen sechs Box-/sechs Box-/sechs Box-/sechs Box-/sechs Box-/
SandsäckenSandsäckenSandsäckenSandsäckenSandsäcken verfügen die Kickbo-
xer über vielfältige Möglichkei-
ten, um konditionelle Fähigkei-
ten, Ausdauer, Schlag-, und Tritt-
kraft sowie die Technik und Be-
weglichkeit zu trainieren. Beim
ersten Training im neuen Boxring
war der 1. Vorsitzende des SVA,

Hubert Neukirchen, in der Halle.
Dies unterstreicht das Interesse
und die Unterstützung der Ver-
einsführung für die Kickboxabtei-
lung. Gemeinsdam mit AbbasAbbasAbbasAbbasAbbas
Ameri, dem Leiter der Kickbox-Ameri, dem Leiter der Kickbox-Ameri, dem Leiter der Kickbox-Ameri, dem Leiter der Kickbox-Ameri, dem Leiter der Kickbox-
abteilung,abteilung,abteilung,abteilung,abteilung, freute sich Neukirchen
über die Neuerungen. Er betonte
die Bedeutung der neuen Trai-
ningsmöglichkeiten, die den
Kickboxern helfen, sich optimal
auf Wettbewerbe vorzubereiten.
„Wir haben die Investitionen
gerne für die zahlreichen Kick-
boxer des Vereins getätigt und
möchten damit auch Abbas Ame-
ri in seiner engagierten Arbeit
unterstützen“, so Neukirchen.
Weitere Informationen über das
Kickboxtraining beim SVA, wie
Trainer, Trainingszeiten und Kon-
takte, finden Interessierte auf der
Webseite „Lionheart-Gym,„Lionheart-Gym,„Lionheart-Gym,„Lionheart-Gym,„Lionheart-Gym,     AbbasAbbasAbbasAbbasAbbas
Ameri“ (wwwAmeri“ (wwwAmeri“ (wwwAmeri“ (wwwAmeri“ (www.kickbo.kickbo.kickbo.kickbo.kickbox-x-x-x-x-
schule.de).schule.de).schule.de).schule.de).schule.de). Dort sind auch die Leit-
gedanken des Trainings zu lesen.
Werte wie Disziplin, Respekt,Werte wie Disziplin, Respekt,Werte wie Disziplin, Respekt,Werte wie Disziplin, Respekt,Werte wie Disziplin, Respekt,
Selbstbewusstsein, GesundheitSelbstbewusstsein, GesundheitSelbstbewusstsein, GesundheitSelbstbewusstsein, GesundheitSelbstbewusstsein, Gesundheit
und Spaß sollen bei dem ganz-und Spaß sollen bei dem ganz-und Spaß sollen bei dem ganz-und Spaß sollen bei dem ganz-und Spaß sollen bei dem ganz-
heitlichen Kickboxtrainingheitlichen Kickboxtrainingheitlichen Kickboxtrainingheitlichen Kickboxtrainingheitlichen Kickboxtraining vermit-
telt werden.
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Politik-Unterricht mit dem Landtagsabgeordneten
Jonathan Grunwald als Gast-Lehrer in der HDG Schule

Unterricht mit dem LandtagsabgeordnetenUnterricht mit dem LandtagsabgeordnetenUnterricht mit dem LandtagsabgeordnetenUnterricht mit dem LandtagsabgeordnetenUnterricht mit dem Landtagsabgeordneten

YARIS-START BEI !
TAGESZULASSUNGEN ZU TOP

Hauspreis

17. 90 €
Über 200 Tageszulassungen sofort verfügbar!

Kraftstoffverbrauch Toyota Yaris 5-Türer Comfort, Benzin: 1,0-l-VVT-i, 53 kW (72 PS) 5-Gang-Schaltgetriebe: Kurzstrecke (niedrig): 6,3 l/100 km; Stadtrand (mittel): 5,0 l/100 km;
Landstraße (hoch): 4,8 l/100 km; Autobahn (Höchstwert): 6,4 l/100 km; kombiniert: 5,6 l/100 km; CO

2
-Emissionen kombiniert: 127 g/km. Werte gemäß WLTP-Prüfverfahren. Abb. zeigt

Sonderausstattung.

, 

3H Automobile GmbH
Bornheimer Str. 165 / 53119 Bonn

Boschstr. 16 / 53559 Rheinbach

Nachdem die Klasse 10B der
Wachtberger Hans-Dietrich-Gen-
scher-Schule den Landtagsabge-
ordneten Jonathan Grunwald in
Düsseldorf besuchen und in einer
Plenarsitzung dabei sein durfte,
wurde der Abgeordnete
seinerseits von der Schule einge-
laden, um in der 10B eine Unter-
richtsstunde abzuhalten. Als Mit-
glied im Ausschuss für Schule und
Bildung ist Grunwald als Gast-
Lehrer durchaus qualifiziert und
hatte sich für seinen Einsatz eini-
ges vorgenommen, denn seiner
Meinung nach ist die Bildung der
Grundstein für ein erfolgreiches
Land. Zunächst durften die Schü-
lerinnen und Schüler von ihren Ein-
drücken aus dem Landtag berich-
ten, denen sofort aufgefallen war,
dass die anwesenden Politiker
nicht immer aufmerksam waren,

sich viel mit ihren Handys beschäf-
tigten und sogar den Saal verlie-
ßen. Daraufhin erklärte der Leh-
rer, dass das, anders als in der
Schule, bei einem arbeitsteiligen
Parlament wie in NRW durchaus
erlaubt ist, denn immerhin dauert
so eine Plenarsitzung von 10 bis
1.30 Uhr, dass es aber auch Ord-
nungsrufe gibt, falls sich jemand
danebenbenimmt. „Wenn man im
Parlament redet, redet man für
die Öffentlichkeit“, so Grunwald,
„meine Arbeitgeber sind die Bür-
ger, die ich vertrete. Das Gute ist,
dass mir niemand sagt, was ich zu
tun habe, aber wenn man sich
entscheidet, Politiker zu werden,
dann brennt man dafür.“ Und das
war dem Abgeordneten anzumer-
ken, als er von innovativen Bil-
dungskonzepten, den Eignungs-
tests an finnischen Universitäten

und den unkonventionellen Lern-
methoden der Alemannenschule
in Baden-Württemberg erzählte,
für die der Unterricht der Anfang
allen Übels ist. Jonathan Grun-
walds Ziel ist ein Bildungssystem,

das der Vielfältigkeit gerecht wird.
Und so lautete sein abschließen-
der Rat an die Schülerinnen und
Schüler: „Macht das, was ihr gern
macht, worin ihr gut seid, denn
jeder ist einzigartig.“
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Weltgebetstag der Frauen

Aus der Ratsfraktion CDUAus der Ratsfraktion CDUAus der Ratsfraktion CDUAus der Ratsfraktion CDUAus der Ratsfraktion CDU

Am Nachbarschaftstisch leckeres Essen kochen
gegen die Einsamkeit

Aus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPD

Gebundener Ganztag in Wachtberg:
Sinnvoller Schritt oder verfrühte Initiative?

Ende: Aus der Ratsfraktion CDU

Ende: Aus der Ratsfraktion SPD

Der Vorstoß der Grünen hinsicht-
lich eines Pilotprojektes „gebun-
dener Ganztag“ an einer Wacht-
berger Grundschule, nachzulesen
im „Wir Wachtberger“ vom
3.2.2024, kommt überraschend.
Obwohl die offenen Ganztagsschu-
len (OGS) dort erst einmal aus-
führlich gelobt werden, werden am
Ende dennoch die Vorzüge des
gebundenen Ganztags als Ge-
samtkonzept betont und die Ver-
waltung wird mit diesem Projekt
beauftragt.
Grundsätzlich müssen wir die Ein-
führung des gebundenen Ganz-
tags an den Nordrhein-Westfäli-
schen Grundschulen im Blick be-

halten. Dies wäre aber eine neue
Weichenstellung, die wir zum jet-
zigen Zeitpunkt für verfehlt hal-
ten. Die Initiative dazu muss von
der daran interessierten Eltern-
schaft gemeinsam mit den Schu-
len ausgehen. Die Schulen sind
aktuell aber ausreichend damit
beschäftigt, nach Corona und der
zeitgleichen Digitalisierung
wieder Normalität in den Schul-
alltag zu bekommen. Es sind auf-
wändige Konzepte erforderlich,
um einen gebundenen Ganztags-
betrieb nachhaltig zu planen und
umzusetzen. Deshalb ist es nicht
angebracht, den Startschuss
hierzu aus der „Politik-Pistole“

kommen zu lassen! Auch sind für
die Einführung des Ganztagsbe-
triebes Investitionen in Räumlich-
keiten und Personal erforderlich,
zusätzlich zu den baulichen Maß-
nahmen, die in den Wachtberger
Schulen gerade durchgeführt wur-
den beziehungsweise noch in der
Umsetzung sind, um die Bedin-
gungen für den Unterricht zu ver-
bessern. Beispielsweise ist nur an
einer der Wachtberger Grund-
schulen eine ausreichend große
Mensa vorhanden, eine notwen-
dige Voraussetzung für die gebun-
dene Ganztagsschule.
Statt nach neuen Projekten zu
suchen, sollte zunächst das Be-

gonnene abgeschlossen werden.
So hat die längst überfällige Sa-
nierung der Grundschule in Vil-
lip, wo es unter anderem um die
Schaffung von ausreichendem
Unterrichtsraum und einer an-
gemessenen Aufenthaltsqualität
geht, noch immer keinen belast-
baren Zeitplan. Der von der Ver-
waltung angestrebte Baubeginn
Anfang 2025 erscheint nach dem
bisher bekanntgewordenen
Stand der Planungen sehr opti-
mistisch. Es ist nun wichtig, die
Ressourcen hier zu bündeln, be-
vor man sich neuen Aufgaben
zuwendet.

Lisa Wollmann

Lecker Essen gegen die Einsam-
keit. Das ist das neue Projekt der
Gemeinde Wachtberg, initiiert von
der Bundesarbeitsgemeinschaft
der Seniorenorganisationen
(BAGSO). Egal ob Frühstück,
Brunch, Mittag- oder auch Abend-
essen -es kann allein, für einige
oder gemeinsam oder für Nach-
barn gekocht werden, man kann
sich abwechselnd einladen und
kochen, oder, oder, oder. Und den
Kochkünsten jeder oder jedes Ein-
zelnen sind keine Grenzen ge-
setzt. Bürgermeister Jörg Schmidt
(CDU) begründete das Engage-

ment der Gemeinde Wachtberg
bei einer Informationsveranstal-
tung im Rathaus so: „Unser Ziel
ist es, älteren Menschen so lange
wie möglich ein selbstbestimm-
tes, gesundes und abwechslungs-
reiches Leben in ihrer vertrauten
Umgebung zu ermöglichen. Nach-
barschaftstische (NBT) können
aus meiner Sicht dazu ganz wun-
derbar beitragen“.
Und Ratsfrau Hilde Philippi, die
das Projekt für die CDU betreut,
rechnet vor: „In Wachtberg sind
mehr als 30% der Bevölkerung
älter als 60 Jahre. Viele davon

leben schon alleine. Von der Ein-
richtung von Nachbarschaftsti-
schen verspreche ich mir ein biss-
chen mehr Gemeinschaft.
So steht die gesamte Wachtber-
ger CDU, Fraktion und Partei, hin-
ter diesem Projekt. Dieter Braun,
Vorsitzender der Wachtberger
Seniorenunion, ist das beste Bei-
spiel dafür: Den ersten fünf Gast-
gebern von Nachbarschaftstischen
spendiert er 50 Euro Zuschuss für
das Gemeinschaftsessen.
Und wer jetzt noch Interesse hat,
kann durchaus auch noch in die-
ses die Gemeinschaft prägende

Projekt einsteigen: Am 20. Febru-
ar findet von 10.00 - 13.00 Uhr
eine Veranstaltung für potentiel-
le Gastgeber im großen Sitzungs-
saal des Rathauses statt. Dort gibt
die Referentin der BAGSO, Ker-
stin Jülicher, weitere konkrete In-
formationen zur Umsetzung der
Nachbarschaftstische.
Auch wenn die Nachbarschaftsti-
sche das Einsamkeitsgefühl von
älteren Menschen reduzieren sol-
len, sind natürlich auch jüngere
Mitbürgerinnen und Mitbürger als
Gastgeber herzlich willkommen.

Jürgen Kleikamp

Wachtberg-Fr i tzdorfWachtberg-Fr i tzdorfWachtberg-Fr i tzdorfWachtberg-Fr i tzdorfWachtberg-Fr i tzdorf - In der
Kirche Sankt Georg in Fritz-
dorf f indet am Freitag, 1.
März, um 17 Uhr ein ökume-
nisches Friedensgebet statt.

Alle Teilnehmerinnen sind im
Anschluss daran zu einem Im-
biss im Jugendheim herzl ich
eingeladen. (Werner von Sc-
haaffhausen)
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AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agriaagriaagriaagriaagria
Einachser Motormäher Ersatzteile.
Müller Maschinen Troisdorf,
02241-94909-50

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Schmuck
etc. Seriöse Abwicklung.
Tel. 0152/29684235
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 02. März 2024Samstag, 02. März 2024Samstag, 02. März 2024Samstag, 02. März 2024Samstag, 02. März 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
26.02.2024 um 10 Uhr26.02.2024 um 10 Uhr26.02.2024 um 10 Uhr26.02.2024 um 10 Uhr26.02.2024 um 10 Uhr

Klar Schiff
machen in der
virtuellen Welt
Darauf sollten
Bewerber bei der
Pflege ihrer Social-
Media-Profile achten
Endlich wieder aufräumen und
gründlich ausmisten: Das ist von
Zeit zu Zeit nicht nur für die ei-
gene Wohnung wichtig, sondern
erst recht für das virtuelle Zu-
hause. Denn Arbeitgeber suchen
häufig online nach geeigneten
Kandidaten und verschaffen sich
im Web einen ersten Eindruck.
Die eigenen Profile sollten daher
aktuell und frei von eher frag-
würdigen Inhalten oder Schnapp-
schüssen sein. Zudem werden
viele Positionen direkt über
Empfehlungen und Netzwerke
besetzt. Ein aktives Auftreten auf
geeigneten Plattformen kann sich
somit auszahlen.
Der erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zählt
Wie wirkt man auf Personen, die
einen noch nicht kennen? Dies
lässt sich herausfinden, indem
man den eigenen Namen in die
Suchmaschine eingibt.
Schließlich gehen auch Personal-
verantwortliche meist so vor, um
herauszufinden, ob Bewerber zur
Unternehmenskultur passen
könnten. „Oft findet man bei der
Onlinesuche lange vergessene
Einträge wieder, die einem heu-
te womöglich unangenehm sind.
Ein regelmäßiges Aufräumen ist
daher unbedingt zu empfehlen“,
sagt Bastian Krapf von Adecco
Personaldienstleistungen. Die
Porträtfotos sollten aktuell sein
und zum professionellen An-
spruch passen. Noch mehr gilt
das für Karriereportale wie
LinkedIn oder Xing. Hier geht es
vor allem um das digitale Selbst-
marketing: Berufsstationen,
Qualifikationen, aber auch per-
sönliche Stärken dürfen selbst-
bewusst präsentiert werden.
Tipp: Neben der aktuellen Be-
rufsbezeichnung lassen sich dort
Hashtags setzen, um mit Kern-
aufgaben und Kenntnissen leich-
ter gefunden zu werden. Eine
vollständige Übersicht der bis-
herigen Arbeitsstationen gehört
ebenfalls zu den Grundlagen.
„Wer darüber hinaus aktiv pro-
fessionelle Inhalte erstellt, teilt
und kommentiert, macht auf sich
aufmerksam und zeigt die eigene
fachliche Expertise“, erklärt Bas-
tian Krapf weiter.
(djd)
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KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Universitätskliniken, Venus-
berg
53127 Bonn
0228 / 287-0
Malteser Krankenhaus
Von-Hompesch-Straße
53123 Bonn-Duisdorf
0228 / 6481-0

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

Kinder- und Jugendärztliche
Notfallpraxis Bonn
Robert-Koch-Straße 1
53115 Bonn
0228 / 2425444

Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

linksrheinischer Rhein-Sieg-
Kreis
01805 986700

Tierärztlicher Bereitschafts-Tierärztlicher Bereitschafts-Tierärztlicher Bereitschafts-Tierärztlicher Bereitschafts-Tierärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

linksrheinischer Rhein-Sieg-
Kreis
015207327519

GesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagentur-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe
Rhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....

Jeden Dienstag anonymer
HIV-Schnelltest 9.30 bis 13 Uhr
02241 / 9799982
Hippolytusstraße 48
53840 Troisdorf

Samstag, 17. FebruarSamstag, 17. FebruarSamstag, 17. FebruarSamstag, 17. FebruarSamstag, 17. Februar
Apotheke am SchlossplatzApotheke am SchlossplatzApotheke am SchlossplatzApotheke am SchlossplatzApotheke am Schlossplatz
Reichsstr. 49, 53125 Bonn, 0228/252289

Sonntag, 18. FebruarSonntag, 18. FebruarSonntag, 18. FebruarSonntag, 18. FebruarSonntag, 18. Februar
Damian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-Apotheke
Annaberger Str. 102, 53175 Bonn, 0228/315652

Montag, 19. FebruarMontag, 19. FebruarMontag, 19. FebruarMontag, 19. FebruarMontag, 19. Februar
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Neuer Markt 11, 53340 Meckenheim, 02225/12555

Dienstag, 20. FebruarDienstag, 20. FebruarDienstag, 20. FebruarDienstag, 20. FebruarDienstag, 20. Februar
Christophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-Apotheke
Hauptstr. 39, 53340 Meckenheim, 02225/2670

Mittwoch, 21. FebruarMittwoch, 21. FebruarMittwoch, 21. FebruarMittwoch, 21. FebruarMittwoch, 21. Februar
ApothekApothekApothekApothekApotheke zur e zur e zur e zur e zur Alten PAlten PAlten PAlten PAlten Postostostostost
Hauptstr. 94, 53340 Meckenheim, 02225/4040

Donnerstag, 22. FebruarDonnerstag, 22. FebruarDonnerstag, 22. FebruarDonnerstag, 22. FebruarDonnerstag, 22. Februar
Wachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-Apotheke
Rathausstr. 3, 53343 Wachtberg, 0228/346688

Freitag, 23. FebruarFreitag, 23. FebruarFreitag, 23. FebruarFreitag, 23. FebruarFreitag, 23. Februar
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstr. 93, 53340 Meckenheim, 02225/2256

Samstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. Februar
Michaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-Apotheke
Dorfplatz 6, 53340 Meckenheim, 02225/6715

Sonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. Februar
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e TTTTTheaterpassageheaterpassageheaterpassageheaterpassageheaterpassage
Koblenzer Str. 60, 53173 Bonn, 0228/352258

Montag, 26. FebruarMontag, 26. FebruarMontag, 26. FebruarMontag, 26. FebruarMontag, 26. Februar
Schiller Schiller Schiller Schiller Schiller ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Akazienstraße 2, 53340 Meckenheim, 02225-9996373

Dienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. Februar
Forum-ApothekeForum-ApothekeForum-ApothekeForum-ApothekeForum-Apotheke
Am Wachtbergring 1-3, 53343 Wachtberg, 0228/9239370

Mittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. Februar
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Rüngsdorfer Str. 41, 53173 Bonn, 0228/363623

Donnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. Februar
Rodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-Apotheke
Konrad-Adenauer-Str. 48, 53343 Wachtberg, 0228/943380

Freitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. März
Kurpark-ApothekeKurpark-ApothekeKurpark-ApothekeKurpark-ApothekeKurpark-Apotheke
Theaterplatz 13, 53177 Bonn, 0228/353335

Samstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. März
Akazien Akazien Akazien Akazien Akazien ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Akazienweg 8, 53177 Bonn, 0228/313131

Sonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. März
ApothekApothekApothekApothekApotheke zur e zur e zur e zur e zur Alten PAlten PAlten PAlten PAlten Postostostostost
Hauptstr. 94, 53340 Meckenheim, 02225/4040

(Angaben ohne Gewähr)

Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 | 53842 Trois-
dorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch 9 - 14
Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)

Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Siegla-
rer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 2014296
t e i l h a b e b e r a t u n g - r h e i n -
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: diens-
tags 10 bis 13 Uhr und indivi-
duelle Beratungstermine
nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchti-
gungen.

Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis

Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Dies ist ein Angebot für pfle-
gende Angehörige.
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WWW.FISCHMEYER.DE

FRISCHER 
NORWEGISCHER

SKREI
  Frisches Skrei-Filet aus Norwegen,  
grätenfrei, 100g: 2,99 €
  Frische Skrei-Loins aus Norwegen,  
grätenfrei, 100g: 3,99 €

  Hausgemachte Skrei- Frikadellen, Stück: 3,00 €
  Flusskrebscocktail Bretagne, 100g: 2,69 €
  Frisch geräucherte Makrelen, 100g: 0,99 €

Immer in  

Ihrer Nähe ...

Angebote  gültig von  
19.02. bis  

24.02.2024

IN 3 VARIANTEN ERHÄLTLICH:
KOCHFISCH, LOINS GRÄTENFREI  

ODER TAILS GRÄTENFREI

Jetzt ist 

Saison!

DormagenDormagen

EDEKA WalberbergEDEKA Walberberg

EDEKA Breil EDEKA Breil 
MeckenheimMeckenheim

Bad NeuenahrBad Neuenahr

EDEKA BellEDEKA Bell
BornheimBornheim

PoppelsdorfPoppelsdorf

DottendorfDottendorf HIT LannesdorfHIT Lannesdorf
BerkumBerkum

Wachtberg-PechWachtberg-Pech

Rhein

Ah
r

Dormagen

EDEKA Walberberg

EDEKA Breil 
Meckenheim

Bad Neuenahr

Bad MünstereifelBad MünstereifelBad Münstereifel

Euskirchen-Euskirchen-
FlamersheimFlamersheim
Euskirchen-

Flamersheim

EDEKA Bell
Bornheim

EDEKA Mohr EDEKA Mohr 
BonnBonn
EDEKA Mohr 
Bonn

Poppelsdorf

Dottendorf HIT Lannesdorf
Berkum

Wachtberg-Pech
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